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Gemeinde Edingen-Neckarhausen 
Rhein-Neckar-Kreis 
BÜRGERENTSCHEID AM 26. MÄRZ
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für den Bürgerentscheid am 26.03.2017
zur Aufstellung des Bebauungsplans „Edingen-Süd-
ost-Mittelgewann II"
Bei dem Bürgerentscheid kann nur abstimmen, wer in das
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein
hat.

1.  Wählerverzeichnis
1.1  In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die

für den Bürgerentscheid am 26.03.2017 Stimmbe-
rechtigten eingetragen.
Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spätestens 05.03.2017
eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss die Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht
ausüben kann (siehe Nr. 1.3).
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von
drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die
Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung
begründen, sind mit der Rückkehr stimmberechtigt.
Stimmberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am
Abstimmungstag noch nicht mindestens drei Monate
in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung
begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26
Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterlie-
gen und nicht in das Melderegister eingetragen sind,
werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklä-
rungen nach  § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt
werden und - ggf. samt der genannten eidesstatt-
lichen Versicherung spätestens bis zum Sonntag,
05.03.2017 beim Bürgermeisteramt Edingen-Nekar-
hausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhau
sen, eingehen.
Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Wird dem Antrag entsprochen, erhält
der/die Betroffene eine Wahlbenachrichtigung,
sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein beantragt
wurde.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen vom
06.03.2017 bis 10.03.2017 während der allgemeinen
Öffnungszeiten für Stimmberechtigte zur Einsichtnah-
me bereit gehalten. Ort der Einsichtnahme: Bürger-
meisteramt Edingen-Neckarhausen, Rathaus Edin-
gen, Zimmer 1.13, Hauptstraße 60, 68535
Edingen-Neckarhausen. 
Jeder Stimmberechtigte kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Stimm-
berechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses
ergeben kann.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Stimmberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz
1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver-
fahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Daten-
sichtgerät möglich.

1.3    Der/Die Stimmberechtigte, der/die das Wählerver-
zeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
während der Einsichtsfrist, spätestens am Freitag,
10.03.2017 bis 12.15 Uhr beim Bürgermeisteramt
Edingen-Neckarhausen, Rathaus Edingen, Zimmer
1.13, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen die Berichtigung des Wählerverzeichnisses
beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder zur
Niederschrift gestellt werden.

1.4    Der/Die Stimmberechtigte kann grundsätzlich nur in
dem Abstimmungsraum des Wahlbezirks wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der
Abstimmungsraum ist in der Wahlbenachrichtigung
angegeben.
Wer in einem anderen Abstimmungsraum oder
durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu
einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2.      Wahlscheine 
2.1    Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Stimm-

berechtigter,
2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Stimmberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunal-
wahlordnung - KomWO - (vgl. 1.1) oder die Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses zu beantragen; 
dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seines Stimmrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Abstim-
mung erst nach Ablauf der Antrags- oder Einsichts-
frist entstanden ist,
c) wenn sein Stimmrecht im Widerspruchsverfahren
festgestellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürger-
meisteramt bekannt geworden ist.

2.2    Wahlscheine können bis Freitag, 24.03.2017, 18.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhau-
sen, Rathaus Edingen, Zimmer 0.04, Hauptstraße
60, 68535 Edingen-Neckarhausen schriftlich, münd-
lich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
der Abstimmungsraum nicht oder nur unter nicht
zumutbare Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann, kann der Wahlschein noch bis zum Abstim-
mungstag 15.00 Uhr beantragt werden. Das Gleiche
gilt für die Beantragung eines Wahlscheins aus
einem der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Stimm-
berechtigter kann sich für die Antragstellung der Hil-

fe einer anderen Person bedienen.
Versichert ein Stimmberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen
ist, kann ihm bis zum Tag vor der Abstimmung,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

2.3    Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem
beliebigen Abstimmungsraum der Stadt/Gemeinde
oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein ent-
hält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahlschein
erhält der Stimmberechtigte zugleich 
- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die

Briefwahl
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit

der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur zulässig, wenn die 
Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst
in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben.

2.4    Bei der Briefwahl muss der Abstimmende den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so
rechtzeitig an den Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses absenden, dass er dort spätestens am
Abstimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. 
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbrief
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Edingen-Neckarhausen, 23.02.2017 
Michler
Bürgermeister
Gemeinde Edingen-Neckarhausen 

Beantragung eines Wahlscheines (Briefwahl-
unterlagen) auch per Internet möglich
Zum Bürgerentscheid am Sonntag, 26.03.2017 können
Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsar-
ten persönlich, schriftlich (Telegramm, Fernschreiben,
Telefax, E-Mail) auch in sonstiger dokumentierbarer
elektronischer Form beantragt werden (§ 10 Kommunal-
wahlordnung).
Wir bieten für Sie zum Bürgerentscheid die Beantragung
eines Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage:
www.edingen-neckarhausen.de an. 
Die Online-Antragstellung ist seit dem 20.02.2017 möglich. 
Beim Aufruf des Links zum Bürgerentscheid erhalten Sie
ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in
das Antragsformular eintragen.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder
an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten
Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wäh-
lerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch
einen Hinweis. 
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Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden
Ihnen von uns anschließend per Post bzw. Amtsboten
zugestellt.
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir
unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks-
und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an: info@edin-
gen-neckarhausen.de einen Wahlschein beantragen. 
In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift
angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte
an das Wahlamt.
Kontakt:
Wahlamt, Gerhard Fischer, Telefon: 06203/808228, 
Telefax: 06203/808213, 
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de

Foto/Filmaufnahmen mit Flugdrohne am
25.02.2017 in Edingen
Das Bürger- und Ordnungsamt der Gemeinde wurde dar-
über unterrichtet, dass am Samstag, den 25.02.2017 bei
der Aktion der Bürgerinitiative Mittelgewann mit einer
Drohne über das Mittelgewann geflogen wird, und dass
dabei Luftaufnahmen gemacht werden sollen. Hierfür
besteht sowohl eine Allgemeinerlaubnis für den von der
Bürgerinitiative beauftragten und den Flug durchführen-
den Film u. Foto Dienstleistungsservice als auch eine All-
gemeinverfügung des Regierungspräsidiums Stuttgart zur
Erteilung der Erlaubnis zum Aufstieg von unbemannten
Luftfahrtsystemen 
(siehe: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rps/PresseAn-
hang/160816_Allgemeinverfuegung_UAS.pdf).
Die Erlaubnis ersetzt nicht nach anderen gesetzlichen Vor-
schriften erforderliche öffentlich-oder privatrechtliche
Zustimmungen, Genehmigungen oder Erlaubnisse,
soweit dies nicht gesetzlich vorgesehen ist und befreit
nicht von der Einhaltung der Vorschriften und sonstigen
Bestimmungen, die bei der Teilnahme am Luftverkehr zu
beachten sind.
Mit Hilfe des unbemannten Luftfahrtsystems darf nicht in
den räumlich-gegenständlichen Bereich der privaten
Lebensgestaltung Dritter eingedrungen werden (z.B. Per-
sönlichkeitsrecht, Urheberrecht).
Kontakt:
Bürger- und Ordnungsamt, Frank Kucs, 
Telefon 06203/808-204

Schließzeiten kommunaler Einrichtungen an
Fastnacht
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen
Am Fastnachtsdienstag, 28.02.2017 sind die beiden
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen von 8.00 bis
12.15 Uhr geöffnet. In den Nachmittagsstunden ist die
Gemeindeverwaltung nicht erreichbar. 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen 
Am Fastnachtsdienstag, 28.02.2017 schließen wir das
Freizeitbad bereits ab 12.00 Uhr.
Seniorenbegegnungsstätte Edingen
Am Fastnachtsdienstag, 28.02.2017 ist die Seniorenbe-
gegnungsstätte in der Hauptstraße geschlossen.

Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen 
Am Aschermittwoch, 01.03.2017 ist die Seniorenbegeg-
nungsstätte in der Fichtenstraße geschlossen.
Gemeindebüchereien Edingen-Neckarhausen 
In der Zeit vom 27.02. bis 05.03.2017 bleibt die Gemein-
debücherei in Edingen (Alte Schule) geschlossen.
Die Gemeindebücherei im Schloss in Neckarhausen steht
Ihnen in dieser Zeit zur Verfügung.

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ am 18. Juni
/ Meldeschluss 28. Februar beachten!
Am Sonntag, 18.06.2017 beteiligt sich die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen gemeinsam mit weiteren Städten
und Gemeinden am überregionalen Aktionstag „Lebendi-
ger Neckar“. 
Veranstaltungsstätte sind das Fährgelände in Neckarhau-
sen, der Treppenabgang am Edinger Rathaus sowie das
Edinger Neckarvorland mit den TVE-Bootshaus und dem
Anglerheim. 
Interessierte Vereine und Organisationen haben die Mög-
lichkeit, sich aktiv am Aktionstag zu beteiligen und bei der
Programmgestaltung mitzuwirken. 
Meldeschluss ist am 28.02.2017. 
Nach diesem Termin beginnt die Koordinierung der regio-
nalweiten Programmangebote und Aktionspunkte, Wer-
bematerialen werden erstellt und entsprechende Geneh-
migungen eingeholt.  
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Newsletter Edingen-Neckarhausen
(EDNEws) erscheint am 28. Februar!
Einmal im Monat versendet die Gemeinde per E-Mail die
Newsletter Edingen-Neckarhausen (EDNEws).
Über 900 Nutzer haben sich für dieses kostenfreie Infor-
mationsangebot der Gemeinde angemeldet. 
Die März-Ausgabe der EDNEws erscheint am Dienstag,
28.02.2017.  
Unsere Newsletter berichtet in komprimierter Form über
das aktuelle und kommende Orstgeschehen und stellt
eine sinnvolle Ergänzung zur Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de und dem wöchentlich
erscheinenden Amtlichen Mitteilungsblatt dar.  
Wer Interesse an diesem Angebot hat kann sich dafür
ganz einfach im Internet unter: www.edingen-neckarhau-
sen.de (Startseite > linke Menüleiste > Menüpunkt „News-
letter“) anmelden und erhält dann von der Gemeinde die
aktuellen Mitteilungen (Veranstaltungskalender, Hinweise
und Bekanntmachungen) per E-Mail direkt zu sich nach
Hause.
Selbstverständlich werden die bei uns hinterlegten E-Mail-
Adressen keinem Dritten zugänglich gemacht und werden
ausschließlich für den Newsletter-Service verwendet. 
Natürlich kann man diesen kostenfreien Service auch
jederzeit wieder abbestellen. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de
Hauptamt, Melanie Striehl, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: melanie.striehl@edingen-neckarhausen.de 
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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 15.02.2017 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler beantwortete Bürgeranfragen zur
TFA-Problematik, zur Wohnbedarfsermittlung und zur Ver-
kehrsberuhigung in der Hauptstraße (30er-Zone).
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen
Sitzungen
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 19.01.2017 gefassten Beschlüsse wurden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben:
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung rechtliche
Schritte einzuleiten, sofern eine Leistung nicht wie verein-
bart erbracht wird.
Der Gemeinderat beschloss, einem Förderverein unter
bestimmten Voraussetzungen einen jährlichen Zuschuss
zu gewähren.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass ein Min-
destgebot i.H.v. 500,- Euro/m² in die Bekanntmachung zur
Vergabe der Grundstücke im Traubenweg aufzunehmen
ist.
Der Gemeinderat beauftragte den Bürgermeister in einem
Fall mit Erbbauberechtigten bezüglich des Verkaufs des
Erbbaugrundstücks zu verhandeln, das Grundstück zu
veräußern und einen entsprechenden Kaufvertrag abzu-
schließen.

Gemeindehaushalt  2017
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017
Die Vorberatung des Haushaltentwurfs fand am
18.01.2017 im Verwaltungsausschuss statt. Soweit der
Verwaltungsausschuss Änderungen beschlossen hatte,
wurden diese von der Kämmerei eingearbeitet.
Der Gemeinderat beschloss auf Grund § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg die Haushaltssatzung
mit Anlagen.
§ 1
Der Haushaltsplan 2017 wird festgesetzt
1. in den Einnahmen und 

Ausgaben mit je 48.075.000 Euro
davon 
im Verwaltungshaushalt 35.312.430 Euro
im Vermögenshaushalt 12.762.570 Euro

2. mit dem Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) von 4.408.000 Euro

3. mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 2.500.000 Euro

Finanzplanung 2016 - 2020
Der Gemeinderat nahm das Investitionsprogramm und die
mittelfristige Finanzplanung 2016 bis 2020 mehrheitlich
bei 7 Gegenstimmen (UBL-FDP/FWV-Fraktion, GR Tho-
mas Hoffmann und GRin Angela Stelling (OGL) zustim-
mend zur Kenntnis.

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung
für das Wirtschaftsjahr 2017
Der Gemeinderat beschloss auf Grund § 14 EigBG und §§
1 bis 4 EigBVO i.V.m. den §§ 87, 89 und 96 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg einstimmig den Wirt-
schaftsplan wie folgt:
§ 1
Der Wirtschaftsplan 2017 wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan

in den Aufwendungen und Erträgen mit 1.521.700 Euro
2. im Vermögensplan

in den Einnahmen und Ausgaben mit 532.550 Euro
§ 2
Kredite
Der Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen
wird auf 236.150 Euro
festgesetzt.
§ 3
Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf 500.000 Euro
festgesetzt.
Finanzplanung für den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung 2016 bis 2020
Der Gemeinderat nahm die Finanzplanung 2016 bis 2020
für den Eigenbetrieb Wasserversorgung zustimmend zur
Kenntnis
Bildung von Haushaltsresten im Haushaltsjahr 2016
Der Gemeinderat beschloss die Bildung von Haushalts-
einnahmeresten i.H.v 2.325.950 € und von Haushaltsaus-
gaberesten i.H.v. 3.196.200 €.  
Nutzung kommunaler Sportstätten: Kleinhallenbad
Edingen
- Antrag des Turnvereins 1890 Edingen e.V. auf Neu-
einstellung der Beckentiefe zur Abhaltung von
Schwimmunterricht im Kleinhallenbad
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt.
Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten
und des stellvertretenden Abteilungskommandanten
der Freiwilligen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen -
Abteilung Neckarhausen
Nach § 8 Abs.2 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit § 16 Abs. 5 und 7 der Feuer-
wehrsatzung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen vom
16.06.1993 stimmte der Gemeinderat einstimmig der bei
der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
am 20.01.2017 erfolgten Wahl von
Stephan Zimmer, Buchenweg 14, 68535 Edingen-Neckar-
hausen
zum Abteilungskommandanten und
Michael Stein, Carl-Benz-Straße 3, 68535 Edingen-
Neckarhausen
zum stellvertretenden Abteilungskommandanten durch
die Freiwillige Feuerwehr Edingen-Neckarhausen, Abtei-
lung Neckarhausen, und der Bestellung durch Bürger-
meister Michler zu
Prüfung der Bauausgaben der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen 2011 bis 2015
Der Gemeinderat nahm von dem Prüfungsbericht der
Gemeindeprüfungsanstalt über die Prüfung der Bauausga-
ben der Gemeinde in den Jahren 2011 bis 2015 Kenntnis. 
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Über den Abschluss des Prüfungsverfahrens wird der
Gemeinderat noch unterrichtet
Annahmen von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
Spende für den Sozialfonds
Der Gemeinderat beschloss  gem. § 78 Abs. 4 GemO eine
Spende des Landfrauenvereins Edingen in Höhe von
700,00 € als Zuwendung für den Sozialfonds anzunehmen.
Spendenbericht 2016
Die Verwaltung hat die im Jahr 2016 der Gemeinde zuge-
wendeten Spenden und sonstigen Geschenke und
Zuwendungen aufgelistet. Der Gemeinderat nahm von der
Jahreszusammenstellung Kenntnis und beschloss gem. §
78 Abs. 4 GemO die Zuwendungen anzunehmen.
Sozialfonds 2016
Mit dem Sozialfonds der Gemeinde kann schnell, unbüro-
kratisch und bedarfsgerecht nach jeweils individueller
Situationsbetrachtung Hilfe geleistet werden. Der
Gemeinderat nahm Kenntnis von den im Jahr 2016 erfolg-
ten Auszahlungen in Höhe von 4.570 € und dem Jahre-
sendstand (5.441 €) des Sozialfonds.
Flüchtlingshilfefonds 2016
Die Verwaltung unterstützt das Bündnis für Flüchtlingshil-
fe Edingen-Neckarhausen insoweit, als sämtliche Geld-
spenden über die Konten der Gemeinde abgewickelt wer-
den und dem Bündnis für verschiedene Maßnahmen zur
Verfügung gestellt werden. Der Gemeinderat nahm Kennt-
nis von den im Kalenderjahr 2016 erfolgten Auszahlungen
(5.457€) aus dem Flüchtlingsfonds und dem Jahresend-
stand 2016 in Höhe von 7.096 €.
Überlassung von kommunalen Veranstaltungsstätten
- Schlosspark / Schlosshof Neckarhausen -
Der Gemeinderat nahm von den Veranstaltungsangebo-
ten im Schlosshof in Neckarhausen im Jahr 2017 zustim-
mend Kenntnis. 
Die Untere Naturschutzbehörde des Rhein-Neckar-Krei-
ses wird über die Schlosspark-Nutzungen 2017 infor-
miert.
Bekanntgaben
Bürgermeister Michler gab bekannt, dass in dieser Woche
der Abtransport des Erdaushubs zum Bau der Fischkin-
derstube begonnen hat. Auf der Ortsdurchfahrt Neckar-
hausen (vom Ortseingang bis zur Kirche St. Michael) gilt
für LKWs für die Dauer der Erdabfuhr Tempo 30. Die
Abfuhr wird nur tagsüber und an Werktagen erfolgen, um
die Belästigungen für die Anwohner so gering wie möglich
zu halten.
Zum neu eingeführten Ruftaxi konnte der Bürgermeister
über erste Nutzerzahlen informieren. Im Zeitraum vom
11.12.16 bis 31.12.16 wurden insgesamt 28 Fahrten in
Anspruch genommen. 
Das Ergebnis der nunmehr vorliegenden Kostenschät-
zung zum KiGA-Neubau am Gemeindepark gab Bürger-
meister Michler mit rd. 4,15 Mio Euro bekannt, diese ohne
die noch nicht bekannten Kosten für Erschließung, Zuwe-
gung und dem Ergebnis des Bodengutachtens.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Michler beantwortete Anfragen zu kürzlich
erfolgten Diebstählen auf den Friedhöfen (Christrosen,
Handtücher u. Papier aus den öffentlichen Toiletten) und
zu Arbeiten am Neckarufer im Bereich der Oberen Neu-
gasse.

Wir gratulieren dem Schulrat und ehemaligen
Gemeinderat Endrik Ebel zum 
50. Geburtstag!

Am vergangenen Donnerstag, dem
16.02.2017, konnte der ehemalige Rektor
der Pestalozzi-Schule Edingen und einstige
Gemeinderat Endrik Ebel, Theodor-Heuss-
Straße 12, seinen 50. Geburtstag feiern. 
Das Binnenschifferkind unterrichtete ab
1994 acht Jahre (einschließlich Referendari-

at) an der Graf-von-Oberndorff-Schule in Neckarhausen,
bevor er 2002 Konrektor der Kurpfalz Grund- und Haupt-
schule in Schriesheim wurde. Vom 02.11.2004 bis
03.11.2009 war Endrik Ebel Schulleiter der Pestalozzi-
Schule Edingen bis er am 04.11.2009 Schulrat im Schul-
amt Mannheim wurde.
Endrik Ebel war vom 07.06.2009 bis 31.05.2014 außer-
dem für die SPD im Gemeinderat von Edingen-Neckar-
hausen. Hier war er Mitglied im Verwaltungsausschuss,
Kinder-, Jugend- und Schulausschuss, der Lokalen Agen-
da und im Schloss- und Schlossparkausschuss. Außer-
dem war Endrik Ebel stellvertretendes Mitglied im Techni-
schen Ausschuss, Kultur- und Sportausschuss sowie im
Partnerschaftsausschuss. 
Bürgermeister Simon Michler übermittelte Herrn Ebel die
Glückwünsche des Gemeinderats sowie der Verwaltung.

Reparieren hat sich wieder gelohnt
Es war auch dieses Mal wieder eine gut besuchte Veran-
staltung. Das Gedränge beim Start um 14.00 Uhr war
nicht ganz so groß. Zum Einen hatten wir einige organisa-
torische Änderungen vorgenommen zum Anderen kamen
die Gäste eher über den Nachmittag verteilt. Natürlich
musste man einige Wartezeit mitbringen. Gerade bei elek-
trischen Geräten benötigen die Fachkräfte doch einige
Zeit um den Fehler zu finden, das verlängert freilich die
Reparatur.
Bei arabischem Kaffee, sicher kein Bodensee Kaffee, bei
dem man den Boden der Tasse sieht, wie ein Gast
bemerkte und irakischem Gebäck, war die Wartezeit gut
ausgefüllt. Die Familie Qaba hat den Café Bereich wieder
vortrefflich organisiert. Die süßen Teilchen und die lecke-
ren würzigen Backwaren kamen bei den Gästen gut an.
Mit seinen alten Fotoapparaten und Schreibmaschinen
zeigte Herr Carpenter an seinem Stand, wie das Fotogra-
fieren und Schreiben auch ohne digital und High Teck
funktionieren kann. Da werden noch Rollfilme eingelegt
und Farbbänder gewechselt.
Unser Messerschmied Herr Frohberg aus Seckenheim
war am Samstag auch wieder dabei. Diesmal konnte er ab
und an eine Pause einlegen. Der Andrang war nicht ganz
so groß, weil scheinbar viele Leute nicht mitbekommen
haben, dass das Schärfen von Messern und Scheren wie-
der mit im Programm war.
Die ehrenamtlichen Fachkräfte und Bastler haben sich

Fortsetzung Seite 14
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große Mühe gegeben die defekten Geräte vor der Ver-
schrottung zu bewahren. Vom einfachen Staubsaugerrohr
bis zum Dampfbügelautomat war  einiges zu reparieren.
Wir konnten auch dieses Mal wieder unter Beweis stellen,
dass sich der Versuch einer Reparatur lohnt. Der einfache
Weg das alte Gerät durch ein neues zu ersetzen, ist sicher
nicht der Beste. Nach wie vor, ist sowohl die Produktion
als auch die Entsorgung der Geräte mit vielen sozialen
und ökologischen Folgen für die Umwelt  verbunden.
Ihre defekten Geräte können Sie am 06.05.2017 das
nächste Mal in Edingen zur Reparatur bringen. Weitere
Informationen werden noch bekannt gegeben.
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / 
Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Bornholm - Traum-Insel in der Ostsee – Dia-Präsenta-
tion mit Ulrich Leist
Willkommen in einem Teil von Dänemark, das sich vom
übrigen Land unterscheidet. Bornholm hat sein eigenes
Klima und seinen eigenen Charakter, eine üppige Tier- und
Pflanzenwelt, ruhige Dörfer, in denen die Schlote der
Fischräuchereien oder fast tausend Jahre alte Rundkir-
chen auf den Besuch warten. Im Norden lockt die größte
Festung Skandinaviens, im Inselinneren gibt es ausge-
dehnte Wälder, an der Küste schlängelt sich ein Wander-
pfad durch die Klippen und die feinsten Sandstrände
Europas locken zum Baden.
Die Präsentation bringen wir auf eine 3 x 4 m großen Lein-
wand.
Termin: 07.03.2017 um 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal
im Schloss Neckarhausen, Eintritt 5,00 Euro Abendkasse.
Geschäftszeiten:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr   
Kontakt:               
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss) Neckarhausen,
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de                  

„Soirée cinéma“ am Freitag, 24. Februar, im Plouguer-
neau-Haus
Wir laden alle Freunde des französischen Films zu unserer

nächsten „Soirée cinéma“ am Freitag, 24.02.2017, 19.00
Uhr, ins Plouguerneau-Haus ein.
Am Samstag, 25. Februar, Probe des „Jumelage-Cho-
res“
Am Samstag findet um 11.00 Uhr die nächste Probe unse-
res Projektchores statt, der beim 50-jährigen Jubiläum
unserer Partnerschaft vom 02. bis 08.06.2017 in Plou-
guerneau mitwirken wird. Die Probe findet im großen Saal
des Schlosses statt. Unser Chorleiter Thilo Rakai freut
sich über die bisherige gute Beteiligung und hofft auf
guten Probenbesuch.
Jugendbegegnung in Plouguerneau:  28.07. bis 12.08.
(14 bis 17 Jahre)  
Die IGP bietet im Sommer wieder eine Jugendbegegnung
in Plouguerneau an. 
Neben vielen sportlichen Aktivitäten, darunter u.a. Segeln,
Klettern und Kajak fahren, stehen auch Kennenlernen der
Region und Sprachanimation auf dem Programm. Die
Jugendbegegnung wird vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) gefördert. 
Voranmeldungen bitte über igp@igp-jumelage.de oder
alexia-DFFD@igp-jumelage.de
Lust auf 1 Jahr Frankreich? Jetzt bewerben!
Seit 2016 gibt es in Edingen-Neckarhausen und Plou-
guerneau 2 Freiwilligen-Stellen in der Partnerschaftsar-
beit. Auf Initiative von IGP und Comité de Jumelage unter-
zeichneten die Bürgermeister Michler und Robin 2016
entsprechende Vereinbarungen und ermöglichten den für
Städtepartnerschaften neu geschaffenen Freiwilligen-
dienst, der auch vom Deutsch-Französischen Jugend-
werk (DFJW) unterstützt wird. Damit hat unsere Partner-
schaft eine Vorreiterrolle übernommen. Die monatliche
Vergütung beträgt 470,14 Euro bei freier Unterkunft. Ab
sofort können Jugendliche zwischen 18 und 25 Jahren
Bewerbungen für eine Stelle ab 01.09.2017 in Plouguer-
neau einreichen. Informationen und Bewerbungen  über
igp@igp-jumelage.de
Fortbildung von Jugend- und Gruppenleitern im
deutsch-französischen Austausch
Der Jugendaustausch zwischen Frankreich und Deutsch-
land wird immer wichtiger und wir wollen im Netzwerk der
deutsch-französischen Beziehungen unseren wichtigen
Beitrag leiten. Deshalb bieten wir besonders auch im
Jubiläumsjahr unserer Partnerschaft Jugendlichen an, an
Fortbildungskursen des Deutsch-Französischen Jugend-
werks (DFJW) teilzunehmen. Ob Gruppenbetreuer,
Sprachanimateur oder Gruppendolmetscher: die IGP för-
dert Jugendliche zwischen 20 und 30 Jahren. Meldet
Euch bei uns per mail, Telefon, Facebook usw.

„Bausteine zur Ortsgeschichte“ Band 7 findet gute
Resonanz
Am 13.02.2017 ist er erschienen und wurde im Schloß-
saal vorgestellt: der 7. Band unserer ortsgeschicht-
lichen Reihe „Bausteine zur Ortsgeschichte“. Er
umfasst knapp 170 Seiten und ist reich bebildert, z.T.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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mit Fotos, die bislang noch nicht veröffentlicht worden
sind. Thema ist der historische Kern Neckarhausens –
alles rund ums Schloß von der Frühzeit bis zur jüngsten
Vergangenheit, der Entstehungsgeschichte des Krei-
sels. Die 13 Kapitel des Buches wurde von einem Auto-
renteam geschrieben, das aus Dr. Dirk Hecht, unserem
Gemeindearchivar, Dr. Klaus Wirth von den Reiss-
Engelhorn-Museen in Mannheim, Willi Hund – früher
Neckarhausen, jetzt Stuttgart –, Dr. Ralf Fetzer, in des-
sen Verlag die „Bausteine“ erscheinen, sowie Stips
Kraus-Vierling und Dietrich Herold besteht. 

Bild: Nicoline Pilz

Nicht nur die zur Buchpräsentation sehr zahlreich erschie-
nenen Mitbürger(innen) fanden großen Gefallen an den
Büchern, sondern auch Bürgermeister Simon Michler, der
sogleich 50 Bände orderte und am Folgetag erhalten hat-
te. Auch der jüngste Baustein sei sehr gelungen, hoch
interessant für Einheimische wie Ortsfremde und zeige
sehr anschaulich die Entwicklung Neckarhausens im Lau-
fe der Jahrhunderte.
Die Bücher der Baustein-Reihe sind ein schönes
Geschenk zu unterschiedlichen Anlässen. Sie sind in der
Buchhandlung „Bücherwurm“ in Edingen und beim För-
derverein Gemeindemuseum (s. nachfolgend genannte
Kontaktpersonen) zu erhalten. Band 7 kostet 18 Euro. 
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, Michael Huber,
Telefon: 06203/15877, Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Übung zum Thema Eis-/Wasserrettung
Am Freitag, den 10.02.2017 wurde die zweite gemeinsa-
me Übung des Jahres der gesamten Einsatzabteilung
abgehalten. Das Thema Eis-/ Wasserrettung kommt
nicht von ungefähr: Neben den bestehenden Zuständig-
keiten für Neckar und Naturschutzgebiet „Krotten-
neckar“, entsteht für die Feuerwehr Edingen-Neckarhau-

sen durch den Bau der Fischkinderstube ein neues Ein-
satzgebiet. 
An diesem Abend ging es hauptsächlich um die win-
terlichen Einsätze und eingebrochene Personen im
Eis. Zuerst wurde theoretisch durchgegangen, wel-
ches Material aktuell in der Feuerwehr vorhanden ist
und wie es zu nutzen ist. Ein Schnelleinsatzboot sowie
zwei Überlebensanzüge sollen in den kommenden
Monaten beschafft werden und müssen dann separat
beübt werden. Im Anschluss wurde in drei Gruppen
aufgeteilt, diese haben jeweils ein Szenario einer ein-
gebrochenen Person und verfügbare Einsatzfahrzeuge
zugeteilt bekommen. Mit den Mitteln dieser sollte die
Person gerettet werden. Anschließend wurden die
Ergebnisse präsentiert und Vor- und Nachteile bespro-
chen.

Bild: FWEN

Den Abschluss des Abends machten die Angehörigen
unseres verstorbenen Kameraden Hans Löhrer, indem sie
sich bei der Feuerwehr Edingen-Neckarhausen für die
große Beteiligung an der Beerdigung mit Fleischkäse und
Brötchen bedankten.
Termine:
23.02.17 - Übung Jugendfeuerwehr, Funkübung, Geräte-
haus Neckarhausen 18.00 Uhr
23.02.17 - Übung Einsatzabteilung, Brandbekämpfung,
Gerätehaus Neckarhausen 19.45 Uhr
24.02.17 - Übung Einsatzabteilung, Brandbekämpfung,
Gerätehaus Edingen 19.00 Uhr
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

JUZ-Schließung
Das JUZ „13“ ist vom 27.02.2017 bis 05.03.2017 in den

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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Faschingsferien geschlossen. Am 06.03.2017 starten wir
wieder mit der Kegel-AG.
Workshops
Neu in diesem Jahr ist unser Workshop-Programm mit
monatlich wechselnden Wochenend-Angeboten
(Samstag/Sonntag jeweils ab 14.00 Uhr). Und wer Lust
zum „airbrushing“ hat: Der Workshop  findet im April statt.
Deswegen haben wir am 18. und 19.02.2017 unseren
„Schweiß-Workshop“/ „Aktivtag“ gemacht. Die Aktion
diente vor allem der Veränderung der Außenwerbung und
der Renovierung der JUZ-„13“-Proberaum-
Instrumente. Am 11. und 12.03.2017 ist dann der erste
Musik-Workshop 2017. Wegen einer „offenen Bandpro-
be“ bleibt das JUZ „13“ in diesem Zusammenhang am
Freitag, 17.02.2017 ab 18.00 Uhr geschlossen. Anmel-
dungen für alle Workshops sind – wie bisher – bis einen
Tag vorher möglich. Die Workshops sind in der Regel
kostenlos.
Jugendrat + FOEN
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am 13.03.2017 um
18.00 Uhr im JUZ. Thema ist vor allem das 10. „Fest der
KulturEN“ am 19.03.2017. 
Vortreffen zum „Fest der KulturEN“
Wir treffen uns zur nächsten Fest-Vorbesprechung am
Donnerstag, 16.03.2017. Das Fest selbst findet am Sonn-
tag, 19.03.2017 im Pestalozzi-Schulgelände (Halle &
Schulhof) statt. Interessierte sind herzlich willkommen. 
Programm:
13.00 Uhr: “Pestalozzi-Percussion” (Pestalozzi-Schule,
Leitung: H. J. Höppler); 13.15 Uhr: „Tänze der
Welt“(Graf-von-Oberndorff- Schule, Leitung: A. Engel-
hardt); 13.30 Uhr: „Sterntaler-Tänze“ (TV Edingen, Lei-
tung: M. Kohl-Bronde)r; 13.45 Uhr: „Juventud de Fla-
menco“ (Spanische Tänze, Leitung: V. Cabello); 14.00
Uhr: „Einrad-Akrobatik“ (TV Neckarhausen, Leitung: A.
Pribil); 14.15 Uhr: DITIB – CHOR (Islamische Gemeinde);
14.30 Uhr: „Zlatnij Ljiljiani“ (Bosnische Tänze); 15.00
Uhr: „TAOS“ (Freestyle HipHop); 15.30 Uhr: „Thousand
Names“ mit  „Stips“ und „Buddy“; 16.30 Uhr: „Tamara
Push“ !!! 
Schirmherr des Festes ist Bürgermeister Simon Michler.
Kinderspiele auf dem Außengelände vom Spielmobil des
Jugendtreffs Friedrichsfeld mit einer Hüpfburg. Stand von
„INWEN“ (u. a. „Bündnis für Flüchtlingshilfe“). Stand der
IGP mit bretonischen Getränken. „Kinderschmink“- und
Waffelstand des Jugendgemeinderates. Der Erlös des
Festes geht an den Sozialfonds der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln: 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.00 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag,15.00 Uhr: Koch-Treff & Kino-AG (jeweils im Wech-
sel).
Kontakt:
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290,
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
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Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs -
Informationsveranstaltung beim Polizeipräsidium
Mannheim
Mannheim/Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis:  Die Zahl der
Ausbildungsplätze für junge Polizeibeamtinnen und Poli-
zeibeamte bleibt in Baden-Württemberg weiterhin auf
hohem Niveau. Viele junge Menschen können sich des-
halb berechtigte Hoffnungen auf einen Ausbildungsplatz
oder ein Bachelorstudium bei der Polizei Baden-Württem-
berg machen.
Am Mittwoch, 08.03.2017 um 17.00 Uhr findet im Polizei-
präsidium Mannheim, L 6,1 ein ausführlicher Gruppenin-
formationsabend zum Thema Berufseinstieg bei der Poli-
zei Baden-Württemberg statt. Anmeldungen werden unter
Telefon 0621/174-1591 oder -1592 oder per Mail unter
mannheim.berufsinfo@polizei.bwl.de entgegen genom-
men.
Im Rahmen der Informationsveranstaltungen erläutern die
Einstellungsberater die Bewerbungsvoraussetzungen, die
mittlere und gehobene Laufbahn mit Ausbildung und dua-
lem Studium, das Bewerbungsverfahren, den Einstellung-
stest sowie die optimale Vorbereitung darauf und vieles
mehr.
Gern gesehene Gäste sind natürlich auch die Eltern der
Berufsinteressierten, gerade ihnen möchten wir bei den
Infoabenden die Möglichkeit geben, Unklarheiten zu
beseitigen und Antworten auf eigene Fragen zu erhalten.
Wer bereits Bewerbungsunterlagen vorbereitet hat, kann
diesen Termin auch nutzen um diese im Anschluss per-
sönlich abzugeben.
Alle Informationen zum Bewerbungs-, Auswahl- und Ein-
stellungsverfahren, sowie zu Ausbildung und Studium fin-
det man auch unter www.polizei-der-beruf.de. Darüber
hinaus sind die Einstellungsberaterinnen und -berater bei
den regionalen Polizeipräsidien die kompetenten
Ansprechpartner vor Ort für alle Auskünfte zum Polizeibe-
ruf. Beim Polizeipräsidium Mannheim sind dies Polizei-
hauptkommissar Peter Karg und Polizeihauptmeisterin
Bianca Erbs.

Dringend gesucht:
• Hausaufgabenbetreuung in der Pestalozzi-Sschule: Von

Montag bis Donnerstag, jeweils 14.00 bis 15.00 Uhr,
betreuen wir Flüchtlingskinder bei den Hausaufgaben.
Unser Ziel ist es, für jeden Tag ein Vierer-Team
zusammenzustellen. Für Montag und Dienstag benöti-
gen wir jeweils noch eine ehrenamtliche Kraft. Die Kin-
der sprechen schon recht gut Deutsch, haben aber noch
Probleme bei der Rechtschreibung und beim Rechnen.

Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
• Wir suchen Staubsauger. 

Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de 

• Geschwisterkinderwagen und Kiddy Board, Nähma-
schine für eine syrische Mama.
Kontakt: Sandra Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Ein Bettgestell 200 x 90 cm (Matratze ist vorhanden)
oder eine Schlafcouch.
Ansprechpartnerin: Alexandra Ben Henda 
(Telefon: 06203/8438547).

• Mitstreiter/innen für die neue Projektgruppe „Lagerung
und Verteilung von Möbeln“: Wir suchen Helferinnen
und Helfer für die Koordinierung der Tätigkeiten und den
Möbeltransport. 
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlingshilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 02.2017):
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Fahrräder
Wir suchen einen Fahrradkindersitz.
Kontakt: Marlon Alcaniz & Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Projektgruppe: Lagerung & Verteilung von Möbeln
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Kontakt: Karin Ameti, Telefon: 06203/952663

Energiespar-Tipp: Energieberatung – ein Service Ihrer
Gemeinde 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der
Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschie-
dener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden The-
men: zeitgemäße Wärmedämmung, Heizung und Warm-
wasser, Lüftung, Altbausanierung, Förderprogramme,
Wärmepass, Stromsparmaßnahmen, erneuerbare Ener-
gien, Passivhausbauweise…
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Strom-
sparen an! 
Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte
ausleihen. Das Messgerät kann die heimlichen „Strom-
fresser“ entlarven. Es zeigt – zwischen Steckdose und
dem zu untersuchenden Gerät gesteckt – den Stromver-
brauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich auch der
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Ener-
gieberater Oliver Prahl, der regelmäßig für Sie im Rathaus
vor Ort ist –  kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für die nächste Beratung. 
Beratungstermin: 
Montag, 27.02.2017, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

„Die große Transformation in Zeiten des Unbeha-
gens“, Rede von Bundespräsident a.D. Horst Köhler 
zum 25-jährigen Bestehen der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt Berlin, 8. Dezember 2016
Unkommentierte Ausschnitte aus seiner Rede (Teil 1)
"Die weltweite Verbrennung fossiler Energieträger hat die
Treibhausgase in der Atmosphäre auf ein beispielloses
Niveau getrieben. 15 der 16 heißesten Jahre seit dem
Beginn der Klimaaufzeichnungen liegen im 21. Jahrhun-
dert. Und während wir bei jeder Schneeflocke im Novem-
ber Witze darüber machen, dass das mit dem Klimawan-

del ja so ernst nicht sein kann, bedroht die globale Erwär-
mung schon heute diejenigen am meisten, die am wenig-
sten dazu beigetragen haben: seien es die Nomaden der
Sahelzone, die Bewohner der Pazifikinseln oder die Bau-
ern in den Anden.
Wir werden die Folgen spätestens dann direkt zu spüren
bekommen, wenn sich diese Menschen als Klimaflüchtlin-
ge auf den Weg machen. Die Vereinten Nationen schätzen
ihre Zahl in den nächsten 30 Jahren auf bis zu 200 Millio-
nen, sollte das Zwei-Grad-Ziel nicht erreicht werden.
Und während man einen Flüchtling auch wieder zu-
rückschicken kann (fragt sich nur wohin, wenn seine Hei-
mat dann unter dem Meeresspiegel liegt), sind die mei-
sten ökologischen Folgen der Erderwärmung irreversibel.
Unser Ökosystem ist eben nicht wie die Zimmerpflanze im
Wohnzimmer, von der man sich einfach eine neue kaufen
kann, wenn sie eingeht“. 
Vollständiger Text unter http://www.horstkoehler.de/
reden-texte/die-grosse-transformation-in-zeiten-des-
unbehagens/
Unser nächster Ökostromer-Infostand: Mittwoch 1.
März von 10.00 bis 12.15, Edingen Messplatz 
Wir erstellen für Sie vor Ort eine Vergleichsrechnung für
Strom und Gas. Bringen Sie Ihre letzte Rechnung mit.
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 

Herrn Paolo Pennacchi, Danziger Str. 9
am 25. Februar zum 75. Geburtstag

Herrn Hans Reinle, Wilhelmstr. 21
am 26. Februar zum 80. Geburtstag

Herrn Tuòng Le Ú’ng, St.-Martin-Str. 30
am 26. Februar zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Privat

Frau Helene Schwarz, wohnhaft in der Theodor-Heuss-
Straße 7, konnte am Dienstag, 14.02.2017, ihren 90.
Geburtstag feiern. 

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche der Gemeinde Edingen-Neckarhausen.
Wir wünschen Frau Schwarz nochmals alles Gute und
einen schönen Lebensabend in unserer Gemeinde. 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 

Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Ansprechpartne-
rin ist Elisabeth Breitkopf. 

Grüße aus Tanzania!
Das Geld unserer Verteilung vom 26.01.2017 während
unserer Jahresversammlung ist bereits nach Tanzania
gesandt. 
Nun erreichen uns die dankbaren Grüße aus Tanzania.
Stellvertretend für alle anderen dankbaren Schreiben hier
dies von Fr. Raphael, der im vergangenen November in
Edingen für zwei Wochen zu Gast war: „Mit großer Freude
haben wir am 31. Januar 5.600 Euro, dies sind 12.815,096
Tanzania-Schillinge,  erhalten. So eine große Spende ist
bei uns eine Seltenheit. Dafür möchte ich mich auch im
Namen des Hospitals ganz herzlich bedanken. Das Geld
wird für die Organisation (Einkauf und Transport) des Mai-
skaufs für unsere Mitarbeiter, für Medizin und für die
Laborschule verwendet. Vergelt´s Gott für Eure große
Gabe! Herzliche Grüße Raphael“.
Lasst uns weiter arbeiten, damit wir immer wieder jungen
Menschen in Ausbildung aber auch ein Krankenhaus
unterstützen können und damit eine Weiterentwicklung
auch in abgelegenen Gegenden möglich ist. 
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe,
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde

Nr. 8 Donnerstag, 23. Februar 2017 Seite 19



Freitag, 24.02.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 26.02.2017
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Dietmar Betz und
einer Taufe
11.00 Uhr: Nachtreffen bei Kaffee, Tee und Gebäck
11.00 Uhr: Flötengruppe (Kirche)
Montag, 27.02.2017
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 28.02.2017
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Donnerstag, 02.03.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, 
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles
Blockflöte spielen
Wir sind eine neue Gruppe in der Kirchengemeinde, die
sich seit September 2016 etwa zweimal im Monat zum
Blockflöte spielen trifft. Alle, die Lust haben, ihre Blockflö-
te mal wieder auszupacken, oder die regelmäßig und ger-
ne spielen, sind eingeladen vorbeizukommen, denn wir
suchen weitere Interessierte, die gerne in einer kleinen
Gruppe Blockflöte spielen wollen. Willkommen sind Anfän-
ger sowie Erfahrene. Wichtig ist uns die Freude am Flöte
spielen. Interessierte können gerne in Kontakt treten mit
Bettina Bradatsch, Tel. 06221/8717688 oder
tubadirk@gmx.de. Wir proben sonntags nach dem Gottes-
dienst von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der evangelischen
Kirche Edingen. Als Termine sind angesetzt: 26.02., 05.03.,
12.03., 02.04., 23.4., 07.05., 28.05. und 11.06.2017.
Weltgebetstag 
Mabuhay! So begrüßt man sich in der Nationalsprache
Tagalog auf den Philippinen. Die Gebetsordnung für den
Weltgebetstag 2017 haben philippinische Frauen vorbe-
reitet. Bewegt hat sie die Frage „Was ist denn fair“?
Gerechtigkeit steht also im Fokus und die philippinischen
Christinnen rücken das Thema ins Zentrum ihrer Liturgie.
Auch in diesem Jahr möchten wir den Weltgebetstag in
ökumenischer Verbundenheit miteinander feiern. Zur Vor-
bereitung des Gottesdienstes treffen wir uns am
28.02.2017 um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindesaal
St. Bruder-Klaus.  Herzliche Einladung an alle interessier-
ten Frauen zu den Vorbereitungstreffen.  Für Rückfragen
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Jubelkonfirmation
Liebe Jubilare, vor Jahrzehnten haben Sie mit Ihren Klas-

senkameraden / -kameradinnen hier Ihre Konfirmation
gefeiert. Die Konfirmandenzeit hat Sie miteinander ver-
bunden. Diese Verbindung wollen wir aufnehmen uns Sie
zur Feier der Jubel-Konfirmation einladen. Wenn Sie vor
50, 60, 65, 70 oder 75 Jahre Konfirmiert worden sind und
mit uns feiern möchten, melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt. 
Am 18.05.2017 findet ein Vortreffen statt und am
21.05.2017 wollen wir mit Ihnen im Gottesdienst die
Jubelkonfirmation feiern. Danach ist ein gemeinsames
Mittagessen geplant.

Freitag, 24.02.2017
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
15.00 Uhr: Abfahrt der Konfirmanden zur Konfirmanden-
freizeit
Samstag, 25.02.2017
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 26.02.2017
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Kleinbongardt
Montag, 27.02.2017 
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 28.02.2017
19.30 Uhr: Fasching im Frauenkreis, gerne mit Verklei-
dung und lustigen Geschichten
Mittwoch, 01.03.2017
Kein! Bibelgespräch
Donnerstag, 02.03.2017
19.30 Uhr: Schokokiste
Weltgebetstag aus den Philippinen zum Thema: "Was
ist denn fair?"
Frauen aller Konfessionen aus Edingen und Neckarhau-
sen laden ein zum Gottesdienst am Freitag, den
03.03.2017 um 19 Uhr in der Lutherkirche Neckarhausen.
Anschließend gibt es im Evangelischen Gemeindehaus
einen typisch philippinischen Imbiss. Seien Sie herzlich
willkommen! 
Sieben Wochen ohne - die Fastenaktion
Die Ungeduld gilt als ein Symbol der Moderne. Man
darf vieles verlieren – nur nicht die Zeit. Gut also, dass
ich meine Post nicht mehr zu Hause am Tisch lesen
muss, nachdem ich – gefühlt stundenlang! – auf die
Briefträgerin gewartet habe. Nein, die Mails lese ich an
der Ampel auf meinem Smartphone. Und antworte
noch auf dem Parkplatz vor dem Haus. Sofort! Die
Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ beginnt am 1. März
2017 und möchte eine Kur der Entschleunigung anbie-
ten. Alles hat seine Zeit, verspricht uns der Prediger in
der Bibel. Mehr dazu unter www.siebenwochenoh-
ne.de.
Kontakt
Ev. Pfarrbüro, Schloßstrasse 21, Telefon: 06203/922866,
Fax: 06203/922869, E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhau-
sen.de, Pfarrerin und Pfarrer Pollack, Telefon
06203/922867,
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen
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Freitag, 24.02.2017
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Haus Monika
N 15.30 Uhr: Wort Gottes Feier im NeckarHaus
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Samstag, 25.02.2017
-kein Gottesdienst- 
Sonntag, 26.02.2017
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunz)
N 09.33 Uhr: Eucharistiefeier – Narrengottesdienst der
Fastnachtsvereine im unteren Neckarraum, mitgestaltet
von der Zabbecombo (Pfr. Miles, Diakon Lachnit)
Montag, 27.02.2017
N 15.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 28.02.2017
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 01.03.2017 – Aschermittwoch – 
E 11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Asche-
kreuzes (Pfr. Miles)
N 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des
Aschekreuzes (Gem. Ref. Mlynski)
F 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Asche-
kreuzes (Diakon Merkel)
Donnerstag, 02.03.2017
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Sonntag, 26. Februar, 9.33 Uhr: St. Andreas Narrengot-
tesdienst
„Munter fährt das Narrenschiff mit voller Fahrt auf ’s näch-
ste Riff“
Unter diesem Motto findet zum vierten Mal der traditionel-
le Narrengottesdienst in der Pfarrkirche St. Andreas statt.
Pfarrer Markus Miles und Diakon Albert Lachnit freuen
sich wieder auf eine volle Kirche und eine singende und
schunkelnde Narren-Gemeinde.
Die Zabbe-Combo wird uns musikalisch begleiten. Mit ihr
steigen wir ins Narrenschiff und brechen betend und
lachend zu neuen Ufern auf. Mit dabei ist wie immer
Jesus, unser Steuermann, der in stürmischer See das
Schiff auf Kurs hält. Herzliche Einladung!
Weltgebetstag 2017 aus den Philippinen „Was ist den
fair?“
Die Philippinen sind mit mehr als 7000 Inseln ein Land vol-
ler Schönheiten und Gegensätze in Südostasien. Auf der
einen Seite tiefgrüne Urwälder, tropische Riffe und die
berühmten Reisterrassen, auf der anderen Seite zerstöre-
rische Naturgewalten wie Vulkane und Taifune.
Das wichtigste Grundnahrungsmittel in den Philippinen ist
Reis. Bis heute ist ein Tag ohne Reis unvorstellbar. Er ist
mehr als ein Mittel, um Hunger zu stillen. Er gilt als Sym-
bol für Fruchtbarkeit und Wohlstand, um das sich unzäh-
lige Mythen und Kulturgeschichten ranken.
Reis heißt in der philippinischen Sprache Leben. Reis

prägt bist heute den gesellschaftlichen Umgang zwischen
den Menschen. Reis verbindet sie, sie leben davon. Reis
hat eine spirituelle Bedeutung. Reis ist Seelennahrung.
Die philippinischen Christinnen rücken das Thema
„Gerechtigkeit“ ins Zentrum ihrer Liturgie und fragen: Was
ist denn fair?
Wir laden Sie ein, gemeinsam mit den Christen in über 100
Ländern rund um den ganzen Erdkreis, in unserer Seel-
sorgeeinheit  die Gottesdienste mitzufeiern.
Freitag, 03.03., jeweils 19.00 Uhr: Seckenheim: Erlöser
Kirche; Edingen: Pfarrheim St. Bruder Klaus; Neckarhau-
sen: Luther Kirche; Friedrichsfeld: Bernhardushof
Spirituelles Angebot der Seelsorgeeinheit Mannheim
St. Martin: „Tankstelle“ in der Fastenzeit
Unter dem Leitgedanken „Anhalten – Auftanken – Weiter-
gehen“ lädt die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin zu
einer sog. „Tankstelle“ in der Fastenzeit ein.
Der meditative Abendimpuls findet an den Abenden vom
05. bis 09.03.2017 jeweils um 20.15 Uhr in der Pfarrkirche
St. Bonifatius (Neudorfstraße 15) in Friedrichsfeld statt.

Angebote während der Erstkommunionvorbereitung
2017 
Jetzt anmelden! 
Zum Gestalten der Erstkommunionkerzen am 06.04.2017
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim St. Bruder Klaus in
Edingen (Kolpingstraße 9). Hier können Eltern und das
Erstkommunionkind die eigene Kommunionkerze gestal-
ten. Entweder passend zum Thema oder nach eigenen
Vorstellungen. Bunt und kreativ. Seid dabei! 
Zum „Sing and Spring Volume 2“ 
Bunt und Kreativ Nachmittag am Samstag, den
11.03.2017 von 14.00 bis 17.00 Uhr im Bernhardushof in
Friedrichsfeld (Kolmarerstr.86) „Sing and spring“: Das darf
man gerne wörtlich nehmen und man kann es 
englisch oder deutsch lesen. Wir laden ein zu einem
Nachmittag voller Musik, Bewegung und Kreativität. 
Frühling liegt in der Luft: Wir haben Lust uns zu bewegen
und uns der Sonne entgegen zu strecken und die Schön-
heit der Natur zu bewundern. Wer singt, betet doppelt und
das wollen wir ausprobieren. Singen, Tanzen, Hüpfen,
Springen und so Gott durch Musik und Kreativität mit allen
Sinnen erfahren. Alle Erstkommunionkinder und deren
Familien sind dazu eingeladen, ganz ohne Altersgrenze.
Wer will darf ein Musikinstrument mitbringen. Anmeldung
per Email oder telefonisch bis zum 30.2.2017 bei Gemein-
deassistentin E. Ertl. 
Fahrt zur Diakonenweihe von Georg Henn 
An Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 25.05.017 – emp-
fängt Georg Henn aus St. Andreas, Neckarhausen zusam-
men mit sieben weiteren Mitbrüdern durch Erzbischof
Stephan Burger das Sakrament der Diakonenweihe. Der
Weihegottesdienst findet um 13.30 Uhr in der Wallfahrts-
basilika Walldürn statt. 
Die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin organsiert eine
Busfahrt, zu der Sie sich gerne anmelden können. 
09.30 Uhr: Abfahrt beim Schloss in Neckarhausen. Nach
der Ankunft in Walldürn: Möglichkeit zur Stärkung in
einem Café bzw. Lokal nach Wahl oder beim Blumen- und
Lichterfest. 13.30 Uhr: Gottesdienst zur Diakonenweihe,
Anschl.: Stehempfang. Rückfahrt: ca. 17.30 Uhr, Ankunft
in Neckarhausen: ca. 19.30 Uhr 
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Der Unkostenbeitrag zur Busfahrt beträgt 10,00 Euro /
dieser entfällt für Kinder und Jugendliche. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro St. Andre-
as (Tel.: 06203 / 2216 bzw. st.andreas@st.martin-ma.de)
zu der Fahrt an. Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Dienstag, 28.02.2017, 19.30 Uhr. Vorbereitungstreffen
zum Weltgebetstag im Pfarrheim / Mittwoch, 01.03.2017,
nach der Wort-Gottes-Feier zum Aschermittwoch um
11.00 Uhr – Heringessen der Senioren im Pfarrheim / Don-
nerstag, 02.03..2017, 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe im
Pfarrheim
Besuchsdienst im März
10 / 12 / 13 / 19 / 24 / 25 / 30 / 33 / 34 / 35 / 36 / 37

Heringsessen am Aschermittwoch, 1. März 
Wie auch im vergangenen Jahr feiern wir den Beginn der
Fastenzeit mit einem Gottesdienst mit Austeilung des
Aschenkreuzes um 11.00 Uhr für die gesamte Einladung.
Anschließend ist der Tisch im Pfarrheim zum Heringses-
sen gedeckt. Bitte beachten: Eine Anmeldung ist erfor-
derlich (Telefon 82340), damit ausreichend Heringe einge-
legt werden und alle satt werden
Bis zur Kaffeepause befassen wir uns mit unseren
Namenspatronen. Spannende Spurensuche ist gewährlei-
stet! Ende gegen 16.00 Uhr.  (Der Kostenbeitrag von 12
Euro beinhaltet das Mittagessen, Getränk, Kaffee und
Kuchen und wird vor Ort entgegengenommen.)
Das Vorstands- und Serviceteam freut sich auf regen
Besuch.
Besinnungsnachmittag der Seniorinnen und Senioren
im Dekanat Mannheim
„Gott des alten Testaments – Gott des neuen Testaments“
ist das große Thema unseres Dekanats-Altenwerks-Seel-
sorger Diakon Egbert Heimbücher beim Besinnungsnach-
mittag am Montag, dem 13. März 2017 (weitere Hinweise
auf dem Aushang im Schaukasten vor der Kirche beach-
ten). Wer kommt mit? Beim nächsten Treffen am
01.03.2017 erfolgt die Anmeldung.

Besinnungswochenende bei den Franziskanerinnen
im Kloster Gengenbach vom 07. bis 09. April
Für unser Besinnungswochenende gibt es nur noch weni-
ge Plätze.
Geplant sind:  Freitags: eine Klosterbesichtigung; Freizeit
für einen Spaziergang oder einen Stadtbummel in Gen-
genbach; der Samstag als Besinnungstag und Sonntag

der Besuch des Palmsonntag-Gottesdienstes und eine
Stadtführung in Gengenbach.
Die Kosten für Busfahrt, Übernachtungen, 2 x Vollpension
und Führungen betragen 180,00 € und für Nichtmitglieder
200,00 €. Am Sonntagmittag müssen wir uns selbst ver-
pflegen.  Anmeldungen nimmt Patricia Rendant unter der
Tel. Nr. 06203/8404862 entgegen. Mit der Überweisung
bis 08.03.2016 auf unser Konto Nr. IBAN-Nr. DE87 6705
0505 0038 3536 91  sind Sie verbindlich angemeldet. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.  
Ihr kfd-Leitungsteam

Lesestart III – Bücher für Erstklässlerinnen und Erst-
klässler zum Ausleihen
Als Partnerbibliothek von „Lesestart III – Drei Meilensteine
für das Lesen“  der „Stiftung  Lesen“ von 2013 bis 2016
haben wir alle fünf verschiedenen Buchtitel von Lesestart
III, die bundesweit  an den Grundschulen zum Schuljah-
resbeginn 2016/2017 verteilt wurden, ebenfalls zum Aus-
leihen zur Verfügung gestellt bekommen.
Folgende Buchtitel stehen zum kostenlosen  Ausleihen
bereit: 
Die Schule der magischen Tiere  -  Vorhang auf! Willkom-
men im Lesezirkus  -  Stadt, Land Wald, Tierabenteuer
zum Vor- und Selberlesen  -  Meine ersten Leseabenteuer
-  Ein Faultier geht zur Schule.
Wenige Exemplare des Sets II für dreijährige Kinder der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen  liegen noch zum
Abholen bereit.
Unsere Ausleihzeiten:  Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Terminhinweise
Donnerstag, 02.03.2017,16.30  Uhr: Generalprobe zum
Weltgebetstag in der Luther Kirche  
Besuchsdienst März
5 / 7 / 28

Öffnungszeiten
dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr, donnerstags von 17.30
bis 19.00 Uhr und sonntags ½ Stunde nach dem 10.30
Uhr Gottesdienst.

Singen Sie mit dem St. Andreas Chor    
Werden Sie Projektsänger.  Am Ostersonntag singen wir
Auszüge aus der Missa Brevis in B von Christopher Tam-
bling und der Messe in C-Dur von Johann Joseph Fux.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Kath. Öffentliche
Bücherei Edingen

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Andreas Neckarhausen

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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Begleitet werden wir von Orchestermusikern der Kurpfalz-
philharmonie Heidelberg. Die Proben beginnen jetzt.
Schauen Sie doch einfach mal rein. Wir freuen uns auf Sie.                                                                                  
Probe:
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Michael

Sonntag, 26.02.2017
09.30 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 01.03.2017
20.00 Uhr: Gottesdienst
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Haushaltsrede zur Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2017, Teil 1
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten in loser Folge
Auszüge aus der Haushaltsrede veröffentlichen um Sie
über die Ziele, Anforderungen und Visionen der CDU-
Gemeinderatsfraktion zu informieren, wie gewohnt in
sachlicher und kompetenter Weise.
Lassen Sie uns zunächst kurz die Gesamtsituation
beleuchten, Bund und Länder haben in 2015 einen Haus-
haltsüberschuss von 23 Mrd. Euro erwirtschaftet und für
2016 dürften es nach Angaben des Deutschen Institutes
für Wirtschaftsforschung in Berlin gar 26 Mrd. Euro wer-
den. Alles dies aus Steuern und steuerähnlichen Abga-
ben. Und jetzt kommt das Kontrastprogramm: Bei den
Kommunen hat sich allein in der ersten Hälfte des vergan-
genen Jahres ein Defizit von 3 Mrd. Euro ergeben. Dies ist
im Wesentlichen auf steigende Ausgaben für Soziallei-
stungen und Sachinvestitionen zurückzuführen. Dass sich
die Lage der Kommunen insgesamt künftig nicht verbes-
sern dürfte sollte uns allen klar sein, denn wenn Bund und
Länder schon in fetten Jahren wie 2015 oder 2016 die
Kommunen nicht an den sprudelnden Einnahmen teilha-
ben lassen, wie soll das erst in den prognostizierten
mageren Jahren aussehen. Dann werden Bund und Län-
der nur noch geringe Überschüsse oder gar Defizite ver-
zeichnen.
Näher betrachten möchte ich die Finanzsituation in unse-
rer Gemeinde. Edingen-Neckarhausen steht im Vergleich
zu vielen anderen Kommunen ähnlicher Größe nicht
schlecht da. Dennoch sieht unsere mittelfristige Finanz-
planung, also die Projektion bis 2020, alles andere als
rosig aus. Die Reserven schrumpfen und der Schulden-
stand steigt ganz erheblich. Ende 2016 haben wir Rückla-
gen von 5,76 Mio. Euro, Ende 2017 werden es nur noch

ca. 3 Mio. Euro sein und Ende 2018 werden diese weiter
abschmelzen, wenn wir es nicht schaffen Wohngebiete zu
erschließen um Neubürgerinnen und Neubürger zu gewin-
nen. Dann müssen wir den Gürtel enger schnallen und
ehrgeizige Projekte verschieben oder von einigen Projek-
ten uns ganz und gar verabschieden.
Norbert Blüm sagte einmal: „Alle wollen den Gürtel enger
schnallen, aber jeder fummelt am Gürtel des Nachbarn
herum.“
Die Verschuldung im Kernhaushalt lag am Jahresende bei
8,7 Mio. Euro – in 2017 wird die Verschuldung im Kern-
haushalt auf 12,7 Mio. € steigen. Das Bedeutet eine pro
Kopfverschuldung von ca. 910 €/Einw. und im Gesamt-
haushalt werden wir die 1000 € Verschuldung pro Ein-
wohner deutlich überschreiten. Allerdings können in den
kommenden Jahren durch zu erwartende Grundstücks-
einnahmen, wie die Bebauung Wingertsäcker (Wiese),
Wohnen und Freizeit Neckarhausen Nord und hoffentlich
das Baugebiet Mittelgewann mit einem deutlichen 
Rückgang in 2020/21 wieder das Niveau von 2016 errei-
chen. Anhand dieser Betrachtung wird mehr als deutlich,
wie wichtig es ist Einnahmen zu generieren um unsere
gesamte Infrastruktur erhalten zu können. Sowohl der
Bürgermeister, als auch unser Kämmerer haben bei der
Einbringung des Haushaltes sehr deutlich auf die Risiken
in der mittelfristigen Finanzplanung hingewiesen. Die
wichtigsten Einnahmen unserer Gemeinde im Verwal-
tungshaushalt sind die Schlüsselzuweisungen mit Betrag
von 1.400,66 €/Einwohner. Das sind rund 7,2 Mio. €. Der
Einkommenssteueranteil beträgt ca. 8,4 Mio. € Einnah-
men aus Verwaltung und Betrieb 8,4 Mio. € sonstige
Finanzeinnahmen 4,7 Mio. €. Erfreulicherweise liegen die
Zieldaten der Gewerbesteuereinnahmen bei 2,8 Mio. €.
Dagegen stehen der Erhalt der Infrastruktur (Gebäuden
und Straßen) in Höhe von 6,4 Mio. €, die Personalkosten
von ca. 5,7 Mio. €, Mieten, Pachten, wie Container-Anla-
gen Kita, Zuweisungen und Zuschüsse für die Tagesein-
richtungen für Kinder und Kleinkinderbetreuungen mit ca.
5,7 Mio. €. Der ÖPNV Zuschuss nach dem Nutzzugkilo-
meter-Verfahren, das uns besonders hoch betrifft, liegt bei
ungebremst bei über 1 Mio. €. Diese Berechnung bedeu-
tet für jeden Bürger und Bürgerin unserer Gemeinde einen
Betrag von ca. EUR 61 pro Jahr. Seit Jahren steigen die
Ausgaben für die Verlustabdeckung bei der RNV. Wir sind
der Auffassung, dass durch die Zugrundelegung der Nutz-
zugkilometer Edingen-Neckarhausen benachteiligt
behandelt wird, trotz Gemarkungsbonus.
Bei der Betrachtung der Eckdaten des Personalbudget
haben wir eine Steigerung von 3,2 % durch Personalein-
stellungen die wir als Fraktion mitgetragen haben: Die
Organisationsänderungen in der Verwaltungsstruktur
haben wir befürwortet und zeigen durchaus erste Erfolge.
Wir haben einer Verstärkung in der Finanzverwaltung
zugestimmt, da durch die Einführung des neuen Kommu-
nalen Haushaltsrechts (NKHR) eine strategische Umstel-
lung auf die Haushaltsdoppik erfolgt, wurde hier eine Per-
sonalverstärkung zumindest vorübergehend notwendig.
Wir haben dem von der SPD eingebrachten Antrag auf
Einstellung eines Umweltbeauftragten / Bauingenieur,
angesiedelt im Bau- und Umweltamt, ebenso zugestimmt,
weil wir der Auffassung sind, dass der künftige Stellenin-
haber in der Wahrnehmung der Bauherrenfunktion, wie im
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besonderen Thema „Umweltschutz“ gute Arbeit für die
Gemeinde leisten wird. Fortsetzung folgt. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Kostbarer Rohstoff Müll - SPD Kommunalpolitiker
informierten sich bei der AVR

Dass die AVR Kommunal GmbH, Tochterunternehmen
des Rhein-Neckar-Kreis, ein hochmodernes Dienstlei-
stungsunternehmen ist und alles aus einer Hand für die
kommunale Entsorgungswirtschaft bietet, brachte
Geschäftsführerin Katja Deschner, bei einer Informations-
veranstaltung der SPD-Kreistagsfraktion für Gemeinde-
und Kreisräte auf den Punkt: „Unsere derzeit 352 Mitar-
beiter kennen das Thema, bieten umfangreiche Service-
leistungen in der Abfallentsorgung, täglich, fachgerecht
und zur Zufriedenheit unserer Kunden, das sind die etwa
540.000 Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises.“ Ihre
Abfallbilanz 2016 läßt den Rhein-Neckar-Kreis im oberen
Tabellenfeld der Landkreise landen: wenig Restmüll, viel
Verwertbares und viel Biomüll, freute sich auch Fraktions-
vorsitzender Dr. Ralf Göck, der die gut besuchte Veran-
staltung vorbereitet hatte.
„Biomüll“ war das Stichwort für Deschners Geschäfts-
führerkollegen Peter Mülbaier, der mit der zweiten RNK-
Tochter, der AVR Umweltservice GmbH, die Aufgabe der
Daseinsvorsorge Abfälle einzusammeln, zu sortieren oder
in eigener Regie zu verwerten, durch nachhaltige Projekte
im Bereich erneuerbarer Energien ergänzt. Zusammen mit
seinen Kollegen Brümmer und Schütz von der „grünen“
AVR Gruppe stellte er Themen wie energetische Gebäu-
desanierung kommunaler Bauten, Thermografie-Checks
und die verschiedenen Klima Produkte vor: „Gerne
machen wir auch für Ihre Gemeinde ein Angebot“, warb
Brümmer.
Ganz besonders spannend für die Gäste, darunter auch
unser Kreis- und Gemeinderat Thomas Zachler, war die
Vorstellung des Bauvorhabens Biomüll-Vergärungsanlage
Sinsheim. Hier wurde intensiv nachgefragt, ob die anfal-
lende Bio-Müllmenge (derzeit ca. 50.000t/Jahr) im Rhein-
Neckar-Kreis reiche und wie etwaige technische Ausfall-
zeiten überbrückt werden. Alle Fragen wurden durch die

Vertreter der AVR detailliert und kompetent beantwortet.
So konnte Göck in seinem Schlusswort zufrieden allen
Beteiligten zusammenfassen, dass der Kreis mit der AVR
über einen exzellenten Dienstleister verfüge. Zusammen
mit privaten Partnern werde auch das Konzept für die Bio-
müll-Vergärung in Sinsheim tragen und ein weiterer Bau-
stein für den Klimaschutz im Rhein-Neckar-Kreis sein.
In seinen Dankesworten erwähnte Dr. Göck auch die
Kreisräte Manfred Zuber, Thomas Zachler, Helmut
Göschel und Dr. Brigitta Martens-Aly, die zusammen mit
ihm selber aus der SPD-Kreistagsfraktion als Aufsichtsrä-
te mit entscheiden und gerne Ansprechpartner für grund-
sätzliche Angelegenheiten seien.
Kontakt: 
Thomas Zachler, Kreis- und Gemeinderat, 
Telefon: 06203/5343

Tempo alleine ist nicht hilfreich
Am Mittwoch vergangener Woche wurde der Gemeinde-
haushalt 2017 verabschiedet. Für die UBL-FDP/FWV-
Gemeinderatsfraktion nahm der stv. Vorsitzende, GR
Klaus Merkle, hierzu Stellung. Kommunalpolitisch habe
sich im vergangenen Jahr viel bewegt, und zusätzlich
habe BM Michler seit dessen Amtsantritt Vieles angesto-
ßen. Dies habe zunächst auch die UBL hoffnungsvoll
gestimmt. Mittlerweile sei jedoch klar geworden, dass
Tempo alleine nicht hilfreich ist. Die UBL-FDP/FWV-Frak-
tion habe mehrfach während des vergangenen Jahres
darauf hingewiesen, dass die Verwaltung dem vorgegebe-
nen Tempo auch gewachsen sein muss. Diesbezüglich
bestehen begründete Zweifel. Dies sei u.a. beim Projekt
Flüchtlingsunterkunft Dieselstraße deutlich geworden, als
völlig überstürzt eine Gewerbeimmobilie gekauft werden
sollte. Auch der Architektenwettbewerb für den Kinder-
garten im Gemeindepark sei hierfür ein Beispiel. In einer
„Mammutsitzung“ vor der Sommerpause wurden folgen-
reiche und grundlegende Entscheidungen gepackt wie
etwa das „Mittelgewann“, der Kindergarten im Gemeinde-
park, die Umlegung von Bauflächen in den Wingerts-
äckern und am Traubenweg, die „Fischkinderstube“, der
Kindergarten-Neubau an der Robert Walter-Straße und rd.
20 weitere Themen.
Dies spiegele sich auch im stark erhöhten Haushaltsvolu-
men wieder, betonte GR Merkle. Die Steigerung beträgt
rd. 17 % beim Gesamthaushalt. Beim Vermögenshaushalt
beträgt die Steigerung 3,7 Mio. Euro oder fast 42%.
Gegenüber 2015 hat sich das Volumen gar verdreifacht.
Kritisch setzte sich Klaus Merkle mit dem Kindergarten im
Gemeindepark auseinander. Hier hatten CDU/SPD gegen
die Stimmen der UBL, der OGL und des Bürgermeisters
für einen Architektenwettbewerb gestimmt, der alleine
schon rund 100.000 Euro gekostet hat. Zugleich war
damit die „Katze im Sack“ gekauft worden, denn die Bau-
kosten waren bei jener Entscheidung nicht bekannt noch
konnten sie auch nur ungefähr beziffert werden. Eine Sit-
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zung des Kinder-, Jugend- und Schulausschusses zur
fachlichen Vorberatung von Entscheidungen, die in die
Millionen gehen, habe 2016 nicht stattgefunden, monierte
Merkle. Gerade mit Blick auf die Bedarfszahlen sei dies
jedoch unbedingt erforderlich gewesen. Dies müsse künf-
tig anders laufen. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715, Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091, Hannelore Lueg, Telefon: 06203/2566
Homepage: www.fdp.de

Hinweis der Verwaltung:               
Die in dem Artikel enthaltenen Unterstellungen werden
vollumfänglich zurückgewiesen. Außerdem handelt es
sich häufig um Halbwahrheiten. Es lohnt sich nicht näher
darauf einzugehen. 

Umfangreiche und kostenintensive kommunale
Pflichtaufgaben
Nicht nur die Kinderbetreuungseinrichtungen, sondern
auch die Bereitstellung von Wohnraum für Flüchtlinge in
der Anschlussunterbringung zählen zu den kommunalen
Pflichtaufgaben, stellte GR Klaus Merkle in seiner Haus-
haltsrede (s.o.) für die UBL-FDP/FWV-Fraktion fest. Letz-
teres schlägt im Haushalt mit rd. 2,7 Mio. Euro zu Buche.
Aber auch andere Investitionen und Instandhaltungsauf-
gaben stehen an: Dachsanierung Jugendzentrum (170
T€), Straßenbau (875 T€), Kanalnetz (250 T€), Straßenbe-
leuchtung (360 T€), WC-Anlagen in der Oberndorff-Schu-
le (180 T€), Kindergarten-Sanierungen (1,1 Mio. €), Verle-
gung Tennisplätze (300 T€), Abwasser-Hebewerk (5 Mio.
€), Breitbandverkabelung, ÖPNV, Grundstückserwerbe
kosten weitere Hunderttausende. Klaus Merkle verwies in
diesem Zusammenhang auf die Unterhaltung des kom-
munalen Gebäudebestandes getreu der Devise „Sanieren
vor Neubau“. Dazu zähle auch die sanierungsbedürftig
gewordene Großsporthalle. Entscheidend sei, ob und wie
die genannten und weitere Ausgaben finanziert werden
könne. Die Verwaltung sehe bereits eine zunehmende
Handlungsunfähigkeit in den kommenden Jahren auf-
grund zunehmender Verschuldung. Nach Ansicht der
UBL-FDP/FWV fehle es einfach an einer bedarfsorientier-
ten und durchdachten Planung der Vorhaben. Hohes
Tempo ist nicht alles, betonte GR Merkle. Im Eiltempo
seien neue Gewerbeflächen beim künftigen Hilfelei-
stungszentrum mehrheitlich beschlossen worden, ohne
jede Bedarfsplanung. Auf höhere Gewerbesteuereinnah-
men werde spekuliert, ohne diese auch nur annähernd
belegen zu können. Unsere Nachfrage hat ergeben, dass
die künftigen Gewerbeflächen nahezu ausschließlich orts-
ansässigen Gewerbebetrieben zur Verfügung gestellt wer-
den sollen. Wie dann durch neue Gewerbebetriebe
zusätzliche Steuereinnahmen erzielt werden können
bleibt ebenso im Dunkeln wie die erträumten Millionenein-
nahmen aus dem „Mittelgewann“. Über die weiteren Aus-
führungen von Klaus Merkle berichten wir nächste Woche.
(DH)

UBL informiert zum Bürgerentscheid – Info-Veranstal-
tung am 8. März, 19.30 Uhr Friedrichshof
Am kommenden Mittwoch informieren wir zum „Mittelge-
wann“ und zum Bürgerentscheid hierzu, der am
26.03.2017 (bzw. durch Briefwahl bis dahin) durchgeführt
wird. Wir begründen unseren Standpunkt und informieren
auch über andere aktuelle Themen in Edingen-Neckar-
hausen. Herzliche Einladung! (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Hinweis der Verwaltung:               
Die in dem Artikel enthaltenen Unterstellungen werden
vollumfänglich zurückgewiesen. Außerdem handelt es
sich häufig um Halbwahrheiten. Es lohnt sich nicht näher
darauf einzugehen. 

Die Grünen im Wahljahr – Werden sie noch gebraucht?
Als Protestpartei haben die Grünen ihre Unschuld späte-
stens in der rot-grünen Koalition verloren, als sie mit der
Agenda 2010 die Ausweitung prekärer Arbeitsverhältnisse
und Steuererleichterungen für Aktionäre mitbeschlossen.
Die Zustimmung zum Kosovoeinsatz nahm ihnen den Sta-
tus als Friedenspartei. 
Mit der Übernahme von Verantwortung konnte die Partei
endlich konkret etwas erreichen, musste aber auch Kom-
promisse machen und politische Fehler mitverantworten.
Da die Regierungsoption nach wie vor angestrebt wird
und in 11 von 15 Ländern auch Realität ist, hat das grüne
Spitzenpersonal weiterhin Realpolitik als Maxime, was
manchmal lähmend wirkt.
Andererseits wurden die grünen Positionen zur Atomkraft,
zum Klimawandel und zur Akzeptanz von Minderheiten
und zur biologischen Ernährung zum Mainstream. Sie fan-
den Eingang in die Programme aller Parteien und in den
Lebensstil der Mittelschicht. So wurden die Grünen
scheinbar Teil des „Establishments“ und Feindbild der
Populisten.
Spätestens seit Donald Trump Präsident der USA gewor-
den ist und dort die Grundfesten der Demokratie angreift,
sind auch in Deutschland viele Menschen aufgewacht und
wollen sich engagieren in der Bürgergesellschaft und in
den Parteien. Auch bei Bündnis90/Die Grünen wurde
jüngst ein Höchststand der Mitgliederzahlen erreicht. Die
politische Stimmung beflügelt im Moment allerdings eher
die SPD, die mit ihrem neuen Kandidaten alle Aufmerk-
samkeit auf sich zieht, ohne klare programmatische Aus-
sagen zu machen. Dagegen sinken die Umfragewerte der
Grünen in den Keller und damit schwinden auch die Mög-
lichkeiten einer Regierungsbeteiligung im Bund.
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Dennoch werden die Grünen gebraucht: Angesichts der in
anderen Parteien vorherrschenden Symbolpolitik sind die
Grünen die Partei, die ernsthaft um Programme und Visio-
nen ringt und diese mit der Gesellschaft diskutiert. Des-
halb brauchen wir auch neue Mitglieder, neue Ideen einen
neuen Stil. Die grüne Partei muss sich immer wieder neu
erfinden, gerade jetzt, wo Demokratie und die offene
Gesellschaft bedroht sind. (WH)
Kontakt:
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Telefon 06203/890377; 
Angela Stelling, stelling_angela@yahoo.de, 
Telefon 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Schwierige Entscheidung
Wir waren sehr enttäuscht darüber, dass die Mehrheit im
Gemeinderat nicht einmal eine maßvolle Planungsrate für
den Ausbau des Neckaruferweges aufnehmen wollte. So
gibt es jetzt eine im Haushaltsplan dokumentierte Bauab-
sicht für zwei behindertengerechte Zugänge (beim Krottenn-
eckar und bei der Alten Neckargasse), aber keinerlei Mittel für
den Ausbau des Weges selbst. Dabei sind sich im Grunde
alle darüber einig, dass wir mit diesem idyllischen Uferweg
eine wundervolle Chance haben, die Attraktivität und
Lebensqualität in unserer Gemeinde – zusammen mit der
Fischkinderstube -  zu erhöhen, und einen gleichzeitig einen
wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit zu leisten. Auch die
finanziellen Risiken, die mit dem Bau des Kindergartens an
der Goethestraße verbunden sind, halten wir angesichts der
prekären Haushaltslage mit einer erstmals negativen Netto-
investitionsrate für unannehmbar. Die Mehrheit aus CDU und
SPD will mit einer Auftragsvergabe ohne Kostendeckelung
die Katze im Sack kaufen. Wir sind auch sehr dafür, dass
KiTa-Plätze geschaffen werden. Aber so  nicht. Deshalb
waren wir nahe dran, den Haushaltsplan abzulehnen.
Positiv dagegen ist, dass  (aktuell auf Initiative der SPD)
endlich eine Umweltbeauftragten-Stelle im Haushalt vor-
gesehen ist. Damit könnten zum Beispiel Themen der
Lokalen Agenda 21 wieder aufgegriffen und weiter ent-
wickelt werden, wie z.B. die Umsetzung des Klimaschutz-
Konzeptes. Unsere Bebauungspläne müssen „moderner“
werden (Verbindlicher Einsatz von Solarenergie, Richtli-
nien für Energieeffizienz usw.). Positiv ist auch die geplan-
te Umrüstung unserer Straßenbeleuchtung auf LED. Nach
allem: wir haben uns sehr schwer getan. Ungewöhnlich
und schwer nachvollziehbar fanden wir es übrigens (wie
auch die UBL-FDP/FWV Fraktion), dass der Bürgermei-
ster den Haushaltsplan in der Gemeinderatssitzung nicht
selbst vorgestellt hat. Er hätte unseres Erachtens die
Gelegenheit wahrnehmen müssen, die damit verbunde-
nen grundlegenden strategischen Entscheidungen selbst
zu erklären und persönlich zu vertreten. Gerade bei die-
sem schwierigen Haushalt mit seinem hohen Defizit war
dies eigentlich dringend angebracht. 
Der mittelfristigen Finanzplanung konnten wir so nicht
zustimmen, da wir nicht glauben, mit der Ausweisung von
neuen Baugebieten die Gemeindekasse sanieren zu können. 

Und nicht vergessen: am 26.03.2017 zum Bürgerent-
scheid gehen und mit „Ja“ stimmen! (TH)
Nächstes Treffen: 
Am 03.03.2017 um 19.00 Uhr im Friedrichshof
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, hoffmann11@web.de, Tel: 0179-
1100402; Angela Stelling, stelling_angela@yahoo.de, Tel:
107444 ; Gerd Brecht, gerd.brecht@gmx.de Tel. 81958
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Hinweis der Verwaltung:
Der Bürgermeister und der Kämmerer haben den Haus-
haltsplan ausführlich in einem Pressegespräch vorge-
stellt. Im Sinne der Sitzungsökonomie wurde in der Haus-
haltssitzung auf die wesentlichen Eckdaten eingegangen.
Dieses Verfahren hat sich in vielen Kommunen bewährt
und wird seit 2016 auch in Edingen-Neckarhausen so
gehandhabt.

„Wohnungsbau“ im Mittelgewann
Zusammen mit dem NABU wird die Bürgerinitiative am
Samstag den 25.02.2017 um 10.00 Uhr Nisthilfen für
gefährdete Arten im Mittelgewann anbringen. Hier geht
ein großer Dank an die Klaus Tschira Stiftung, die die
Finanzmittel im Rahmen des NABU-Projekts „Eulen nach
Heidelberg tragen“ zur Verfügung gestellt hat.
Wir treffen uns neben der Schillerstraße 56 am Feldweg
um eine weitere Niströhre anzubringen.
Sebastian Olschewski, stellvertretender Vorsitzender des
NABU Heidelberg, wird uns fachlich begleiten und für Fra-
gen der Einwohner zur Verfügung stehen. Wir möchten auf
die große Artenvielfalt im Mittelgewann aufmerksam
machen und hoffen auf eine starke Wahlbeteiligung zum
Bürgerentscheid am 26.03.2017.
Ihr „JA“ für die Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses
Der Gemeinderat hat die Abstimmungsfrage entsprechend
dem Antrag des Bürgerbegehrens wie folgt zugelassen:
„Sind Sie dafür, dass der Gemeinderatsbeschluss (Tages-
ordnungspunkt 6) vom 21.09.2016 zur Aufstellung des
Bebauungsplans „Edingen-Südost-Mittelgewann II“ mit
einem Geltungsbereich von 15 ha aufgehoben wird und
die mit diesem Bebauungsplan beabsichtigte Bebauung
des Mittelgewannes unterbleibt?“.
Mit Ihrem „JA“ verhindern Sie eine Vollbebauung des
Mittelgewanns!
Das Konzert für das Mittelgewann war ein großer Erfolg.
„The Basement Blues Band“ rockten vor über 70
begeisterten Zuschauer im Friedrichshof.

Bürgerinitiative 
„Bürgerbegehren Mittelgewann“
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Allgemeine Hinweise: Termine & Infos!
Am Mittwoch, 22.02.2017, 18.30 Uhr, findet ein Treffen der
Bürgerinitiative im „Friedrichshof“ statt, bitte kommt zahl-
reich.
Für Fragen können Sie uns auch gerne anrufen. Sollten
wir nicht persönlich erreichbar sein, bitte eine Rückruf-
nummer angeben. Wir rufen zurück. (SB)
Kontakt:
Stefan Brendel & Enzio Ermarth, Telefon: 06203/85803, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Dichte Hecken aus einheimischen Sträuchern sind ein
wertvolles Refugium für jede Menge Tierarten, und
auch Brombeeren eine gute Bienenweide
Vorige Woche schrieben wir hier über die Rodung der vor
allem aus Brombeerbüschen bestehenden langen Hecke
entlang der Feldrand-Böschung an den Kappesgärten.
Wie gesagt geschah dies mit dem Hinweis der Verwaltung
(erst auf Anfrage…), dass ja die Bewerbung der Gemein-
de beim NABU-Wettbewerb „Natur nah dran“ noch laufe.
Nur leider hatte das Rathaus just an diesem 09.02.2017
ein bedauerndes Schreiben des NABU erhalten, dass
Edingen-Neckarhausen diesmal nicht unter den Preisträ-
gern sei. Tags darauf ging es dennoch mit der Komplett-
Rodung des Heckengebüschs weiter. Dies ließe sich ja
damit rechtfertigen, dass man eine ökologisch sinnvolle
Maßnahme nicht abzubrechen braucht, nur weil sie nicht
prämiert wird. Aber war es ökologisch wirklich sinnvoll,
dieses Biotop zu roden, um dann Blumen als Bienenwei-
de einzusäen? Der Info-Film zum NABU-Wettbewerb regt
die Kommunen zur Umwandlung bloßer Rasenflächen
oder Brachen an, auch zu blühenden Wegrändern, Baum-
scheiben und  Pflanzbeeten. Da hat unsere Gemeinde in
den letzten Jahren schon etliche gute Beispiele geschaf-
fen, etwa am „Schönen Weg“ oder beim Durchgang
Grenzhöfer Straße -St. Martin Straße. Für das Anlegen
einer Wildblumenfläche zuvor aber auf gut 100 Metern
Länge eine Hecke zu entfernen, die man noch dazu selbst
bis zum Schluss als Biotop ausgeschildert hat, diese
Empfehlung sucht man im NABU-Trailer erwartungsge-
mäß vergebens. Wirbt doch der Naturschutz-Verband
selbst im Netz ausdrücklich für die freiwachsenden Feld-
hecken, auf öffentlichem wie auf privatem Grund.  Dank
ihres hohen ökologischen Wertes als Refugium und Fut-
terquelle seien diese „eigentlich ein zentrales Element in
jedem naturnahen Garten“.  Zudem ist die hier entfernte
Brombeere eine gute Bienenweide, wie unsere BUND-
Aktive Christina Reiß als Imkerin betont hat. Brombeeren
blühen sehr lange, bis zum August, und bringen auch gut
Honig - und leckere Früchte für uns Menschen obendrein.           
Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de      

Hinweis der Verwaltung:
Die Gemeinde hat die Pflegearbeiten abschnittsweise und
unter Beachtung ökologischer Grundsätze durchgeführt. 

Die närrischen Vögelchen sind los...
Am Faschingsdienstag, den 28.02.2017 findet im Vogel-
nest die alljährliche Faschingsfeier statt. Alle Rotkehlchen
und Buntspechte freuen sich schon auf das närrische Trei-
ben in ihren Gruppen. Wichtiges Thema bei den Vögel-
chen zuhause: Welche Verkleidung soll es denn dieses
Jahr werden?  
Für Rotkehlchen Greta wird es die letzte Faschingsfeier im
Vogelnest. Wir wünschen ihr alles Gute für den Kindergar-
tenstart. Dafür begrüßen wir unseren Neuzugang Ben und
wünschen ihm eine schöne Zeit im Vogelnest. 
Ende Januar erreichte uns ein lieber Brief von Frau Simon
vom Bücherwurm. Unserem Aufruf im Rahmen der
Büchertisch-Aktion sind viele gefolgt. Es wurde fleißig ein-
gekauft und so ist eine Rekordsumme von 1003,29 Euro
zusammen gekommen. Zu den 10% Büchertisch-Nach-
lass kommt ein Betrag von 20 Euro als Jubiläums-
Geschenk vom „Bücherwurm“. Das Vogelnest freut sich
sehr über den Büchergutschein im Wert von 121 Euro. 
Vielen Dank an den „Bücherwurm“ und an alle „Bücher-
käufer und –käuferinnen“!
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Ehrungsabend

Am vergangenen Samstag fand in St. Michael der
Ehrungsabend für geladene Gäste des KVK statt. Präsi-
dent Schläfer begrüßte alle Anwesenden, besonders
natürlich Jubiläumsprinzessin Helena I. von der närri-
schen Schläfer-Dynastie. Danach hatte der erste Vorsit-
zende Michael Betzwieser das Wort, der in seiner kurzen
Laudatio den Werdegang des Vereins beschrieb. Im Lau-
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fe der Jahrzehnte hat sich aus einer kleinen Karnevalsab-
teilung der Germania ein bodenständiger, stets in vielen
Bereichen aktiver Verein entwickelt. Er erwähnte die vielen
Tanzformationen, den zahlenmäßig starken Elferrat, die
vielen Helfer im Hintergrund und dankte auch unseren
Freunden, Gönnern und Sponsoren. 
Bevor die Ehrungen vorgenommen wurden, gab Jeanette
Friedrich eine tolle Darbietung aus ihrem großen Reperto-
ire, Theater, Mondlicht aus Cats, ein Abba-Medley, um nur
einen kleinen Ausschnitt zu nennen. Unterstützt wurde sie
vom Pianisten Claude Schmidt.
Die Ehrungen begannen mit den sogenannten „welt-
lichen“, die närrischen folgten im Anschluss. Für 25 Jahre
treue Mitgliedschaft wurden Werner Hauck, sein Sohn
Andreas, Nadine Schwarzer und Christian Kick mit Nadel
und Urkunde geehrt. Die Gründungsmitglieder Werner
Hien und Rudi Grabenauer erhielten die Vereinsorden.
Dominik Sattler, Simon Schöfer sowie Martina Rückhold
bekamen den Verdienstorden.
Weiter ging es dann mit den närrischen Auszeichnungen, den
11-jährigen erhielten Gianna Morando, Cheyenne Wamser,
Lisa Held, Paulina Hauck, Kim Bassauer und Lisa Bischoff.
Für genau drei Mal so viel, nämlich 33 Jahre aktive Mitarbeit
konnten Stephanie Maiwald, Helmut Ebert und Michael Bet-
zwieser den dementsprechenden Orden in Empfang neh-
men. Nochmals 11 Jahre länger dabei sind Peter Pietryka
und Ehrenpräsident Hansjörg Ebert, dem unter Standing
Ovation der 44-jährige Orden ans Revers geheftet wurde.
Ehre wem Ehre gebührt, der Verein zeichnet immer mal
wieder besondere Menschen, denen der KVK am Herzen
liegt auch besonders aus. So geschehen auch an diesem
Abend, als langjähriger Gönner, in vielen Bereichen Unter-
stützer hat sich Oliver Biegel verdient die Ehrenkappe des
Vereins zu erhalten. Zwei Damen haben sich durch ihren
Werdegang beim KVK diese besonderen Meriten verdient,
Tänzerinnen, Büttenrednerinnen, Prinzessinnen uvm.
waren sie schon in ihrer langjährigen Zeit bei den Kum-
metstolle, aus diesem Grunde erhielten Marion Hartwig
und Carmen Kick die Ehrenkappe. Das Schlusswort hatte
dann der Präsident, in seinen Dankesworten verband er
auch den Wunsch, dass die Bodenständigkeit, das Inter-
esse an Neuem, immer wieder die Jugend motivieren all-
seits eine Tugend des KV Kummetstolle bleiben soll.
Mit der neuen Hymne: Es gibt kein Wort, das sagen könnt,
was es heißt ein Kummetstolle zu sein, gesungen von 
Stephanie Breunig endete der offizielle Teil und man ging
über zu Spritzigem und leckeren Häppchen.
Narrengottesdienst
Am kommenden Sonntag, 26.02.17 findet um 9.33 Uhr in
der St. Andreas-Kirche wieder der Narrengottesdienst der
Seelsorgeeinheit St. Martin statt.
Heringsessen
Ab sofort können sie unter der Rufnummer 0174/1607177
Karten für das am 04.03.2017 stattfindende Heringsessen
ordern. 

Musikerversammlung vom Freitag
Bei unserer Musikerversammlung wurden wieder alle für

uns Musiker wichtige Themen wie Auftritte, Proben, etc.
besprochen. Einen Termin für ein gemeinsames Proben-
wochenende konnten wir leider nicht finden. Deshalb wer-
den nach Bedarf Sonderproben stattfinden. Die Musiker
werden per Mail rechtzeitig informiert. Die Sonderproben
gelten auch für unsere Jungmusiker. Wir bitten darum um
möglichst vollzähliges Erscheinen.
Früherer Probenbeginn
Ab sofort proben wir ab 19.30 Uhr mit unserer Jugend
zusammen. Diese Maßnahme gilt bis zum Konzert.
Unser Ehrenmitglied Walter Zachler ist gestorben
Am vergangenen Freitag ist unser Ehrenmitglied und lang-
jähriges Vorstandsmitglied Walter Zachler im gesegneten
Alter von 94 Jahren gestorben. Wir wünschen den Hinter-
bliebenen viel Kraft. Wir werden unserem Walter immer ein
ehrendes Andenken bewahren. Seine Beerdigung findet
morgen um 14.30 auf dem Friedhof Neckarhausen statt.
Termine
Freitag, 24.02.2017: Probe Hauptorchester 19.30 Uhr,
Probe Windspiel (Elementarblasorchester) 17.15 Uhr; Pro-
be Windstärke 08 (Jugendblasorchester) 18.10 Uhr.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Nur noch wenige Tage bis zur Rosenmontagsparty in
der Eduard-Schläfer-Halle
Wir laden herzlich ein zur "MGV-Rosenmontagsparty" am
Freizeitbad Neckarhausen am kommenden Montag,
27.02.2017. Karten im Vorverkauf zum Preis von 7.00 EUR
gibt es im Hofladen Krauß, Hauptstraße 417 und bei Tho-
mas Zachler, Telefon: 06203/5343. Wir freuen uns auf
ihren Besuch bei der MGV-Fastnacht.
Technischer Hinweis:
Die Dekoarbeiten werden am Fastnachtsamstag ab 10.00
Uhr in der Eduard-Schläfer-Halle ausgeführt. Der Abbau
erfolgt am Dienstag ebenfalls ab 10.00 Uhr. Wir bitten um
eine rege Beteiligung.
Nächste Chorprobe
Die Sänger des Männerchors MGV/Germania treffen sich
wieder am Dienstag, 07.03.2017, um 19.45 Uhr (!) im Ver-
einsheim. Am Faschingsdienstag, 28.02.2017, ist keine
Probe
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Tolle närrische Singstunde
Bei der zweiten gemeinsamen närrischen Singstunde des
MGV und der Germania am letzten Freitag herrschte eine
ausgelassene Stimmung. Das bestens aufgelegte Publi-
kum erfreute sich an einem ausgezeichneten Programm,
gekonnt moderiert von Josef Stein. Die Büttenasse und
Gesangsgruppen wussten ebenso zu überzeugen wie die
Kapelle Neckarduo. Auch Prinzessin Helena I. von der
närrischen Schläfer-Dynastie mit ihrem Hofstaat der Kum-
metstolle gefiel es bei uns. Als Geschenk hatten sie einen
Auftritt der entzückenden Konfetties mitgebracht. Es kam
auch bestens an, dass die Bewirtung in Eigenregie durch-

Gesangverein »Germania« 1897
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geführt wurde. Wir bedanken uns bei allen Gästen für
ihren Besuch, bei allen Auftrittskünstlern, beim Moderator
Josef Stein, bei Neckarduo, beim Bewirtungsteam, beim
Helferteam zur Herrichtung des Saales und dem Abbau-
team. Ihr alle wart großartig. 
Rosenmontagsparty des MGV
Unseren aktiven und passiven Mitgliedern empfehlen wir
den Besuch der MGV-Rosenmontagsparty am 27.02.2017
um 20.11 Uhr. Bei der Bewirtung kommen Sängerinnen
und Sänger unseres Vereins zum Einsatz. Wir bitten
darum, die ausgemachten Arbeitszeiten zu beachten. 
Frühlingsfeier am 11. März
Wer sich unsere Frühlingsfeier mit Liedvorträgen unseres
Chores Germania Rocks, des Männerchores MGV/Ger-
mania und dem Lustspiel in drei Akten „Wellness beim
Ochsen-Wirt, dargeboten von unserer jungen Theater-
gruppe, nicht entgehen lassen will, sollte schleunigst bei
Heike Seitz, Wingertsäcker 1. Telefon 5279 seine Eintritts-
karte besorgen, da das Kontingent zwischenzeitlich
schon gut in Anspruch genommen ist.
Nächste Chorprobe
Montag, den 06.032017, Germania Rocks um 19.30 Uhr
im MGV-Sängerheim
Dienstag, den 07.03.2017, Männerchor um 19.45 Uhr im
MGV-Sängerheim.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV
1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Chorproben
Die nächste Probe für die Sänger des Männerchors MGV
/ Germania beginnt am Dienstag, 7. März 2017, um 19.45
Uhr im Vereinsheim "Kleintierhof" in der Neckarstraße. In
der vergangenen Woche haben wir die Einstudierung fol-
gender Literatur fortgesetzt: "Panis angelicus" von Cesar
Franck, "Dona Maria" von Martins und "Gebet" von
Gotovcac. Am Faschingsdienstag, 28. Februar, entfällt die
Chorprobe.
Projektchor zur Fahrt nach Plouguerneau
Die bald fünfzig Jahre dauernde Partnerschaft zwischen
Plouguerneau und der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
wird zunächst an Pfingsten 2017 in Plouguerneau gefeiert.
Der Männerchor Neckarhausen nimmt dies zum Anlass,
sich an den Feierlichkeiten zu beteiligen. Die Vorbereitun-
gen haben bereits gestartet, aber es bleibt für weitere
Interessierte in den nächsten Proben noch Vorbereitung-
zeit, um sich in den Chor einzufügen und die neue Litera-
tur für die Auftritte in unserer Partnergemeinde einzustu-
dieren. Die Chorproben sind dienstags in der Zeit von
19:45 - 21:15 Uhr.
Kontakt: 
Christian Rosenzweig, Telefon: 06203/8406750, 
Mobil: 01520/2567384, 
E-Mail: christian.rosenzweig@gmx.com

Chorprobe
Am Faschingsdienstag fällt die Chorprobe aus. Die näch-

ste Chorprobe findet am Dienstag, den 07.03.2017 um
20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss Neckarhausen statt.

LandFrau ärgere Dich nicht
Gerne wurde unser Angebot angenommen sich mal wie-
der Zeit zu nehmen um zu Spielen. Im Friedrichshof waren
letzen 20 LandFrauen vertreten, die nicht nur
„Mensch/LandFrau ärgere Dich nicht“ sondern auch Knif-
fel, Malefiz, Numeri, und Blokus spielten. Jeder hat
gewonnen, mancher leider nur an Erfahrung…es wurde
viel gelacht und alle waren dafür diesen Spieleabend zu
wiederholen.
Schneidkurs nur für Frauen am Samstag 4. März
Dieser findet statt in der Robert-Koch-Str. 9 ab 14.30 Uhr.
Obstbaumeister Georg Schneider und Fachwart Alfred
Lutz werden den Kurs leiten. Und uns mit Rat und Tat und
auch mit Astschere und Säge zur Seite stehen. Wie immer
werden wir mit einer kleinen Stärkung den Kurs ausklin-
gen lassen. Wir freuen uns auch über Nichtmitglieder.
Mittwoch 29. März: „Ich hab mein Herz in Heidelberg
verloren“
Der etwas andere Nachtwächterrundgang mit Sips. Bitte
anmelden mit 5,00 Euro für Mitglieder, 7,00 Euro für Nicht-
mitglieder. Wir treffen uns 17.30 Uhr am OEG-Bahnhof
und fahren zusammen nach Heidelberg. Und bei der
Anmeldung angeben, ob man eine OEG-Karte braucht.
Da der Rundgang durch die Altstadt geht, bitte an festes
Schuhwerk und an das Wetter angepasste Kleidung den-
ken. Wer hinterher noch in Heidelberg bleiben will um z.B.
Essen zu gehen sollte das selbst organisieren.
Unser Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Jahreshauptversammlung am Freitag, 10. März
Unsere Jahreshauptversammlung für das Jahr 2016 findet
am Freitag, 10.03.2017, um 19.30 Uhr, im Nebenzimmer
der Viktoria-Gaststätte (Porschestraße) statt. 
Die Hauptversammlung hat die folgende Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Jahresbericht des Ver-
einsvorsitzenden, 4. Bericht des Rechners, 5. Bericht der
Kassenprüfer, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Neu-
wahlen, 8. Ehrungen,  9. 80jähriges Vereinsjubiläum, 10.
Jahresausflug am 27.09.2017, 11. Verschiedenes.
Anträge zu dieser Versammlung können bis Donnerstag,
09.03.2017 bei unserem 1. Vorsitzenden Kurt Birkhof,
Traubenweg 3, 68535 Edingen-Neckarhausen eingereicht
werden. 
Während unsere letzten Hauptversammlungen haupt-
sächlich durch Vorträge bereichert wurden, soll die dies-
jährige Versammlung durch eine zweiteilige Bilderschau
aus unserer jahrzehntelangen Vereinsgeschichte - aufbe-
reitet durch Herrn Rainer Ludat - bereichert werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir alle unsere
Mitglieder mit ihren Angehörigen sehr herzlich ein.

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen
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Jahreshauptversammlung
Jeder spricht von Integration; bei uns wird sie gelebt“, so
stellte es John Fischer, der alte und neue Vorsitzender des
Neckarhäuser Kleingärtnervereins, bei der Jahreshaupt-
versammlung  fest. Gemeint waren die Teilnahme und das
aktive Beitragen zweier türkischer Familien aus dem Kreis
der Gartenpächter beim letztjährigen Mitglieder-Grillfest.
Überhaupt ist das gemeinsame Spatenhobby ein verbin-
dendes Element. In der Anlage des Vereins draußen an
der Neckarstraße haben Gartenfreunde etlicher Nationa-
litäten und  verschiedener Kulturkreise ihre Pacht-Parzel-
len. Von den zurzeit 51 Mitgliedern, 37 Aktive und 14 För-
dernde, kamen immerhin rund  40 zur Jahresbilanz in die
DJK-Gaststätte.  
So war es ein schöner und würdiger Rahmen auch für die
Ehrungen für langjährige Zugehörigkeit. Vorgenommen
wurden sie durch Kassenwart Erwin Ferlik in seiner Eigen-
schaft als Revisor des Bezirksverbands. Für 50 Jahre Ver-
eins- und Verbandstreue wurde Heinz Ulrich zum Ehren-
mitglied ernannt. Vier Jahrzehnte sind John Fischer und
Rudolf Hurst dabei. Der Verein würdigte dies bereits 2016;
nun gab es auch von Bezirksebene die Goldenen Ehren-
nadeln und Urkunden. 
Eingangs hatte Vorsitzender Fischer „ein ruhiges Jahr“
Revue passieren lassen. Traditioneller Höhepunkt war
wieder das öffentliche Grillfest am „Vatertag“.  Allen, die
halfen, Kuchen oder Getränke spendeten, sprach Fischer
dank aus.  Beim Sommertagszug gestalteten die Klein-
gärtner den „Frühlings“-Motivwagen. Lob und Dank ging
auch an das Bewertungstrio Thomas Beyer, Betty Müller
und Thomas Söldner,  mit dem der Kleingärtnerverein
beim Neckarhäuser Blumenschmuckwettbewerb feder-
führend die Begehungen durchführt. „Der Kassier ist
guten Mutes; er hat ein gutes Jahr gehabt“, freute sich
Kassenwart Erwin Ferlik über ein positives Ergebnis. Er
erwähnte den Kauf von 21 neuen Festzeltgarnituren und
wies die Mitglieder auf den ab April steigenden Wasser-
preis aufgrund der Verschmutzungsproblematik mit 
Trifluoressigsäure (TFA) hin.  Revisor Helmut Bair beschei-
nigte Ferlik eine vorbildliche Kassenführung. So schnell
und einstimmig wie die Entlastungen liefen anschließend
auch die Wahlen:  An der Spitze bleibt weiterhin John
Fischer, der das Vereinsruder schon seit 10 Jahren sicher,
zielstrebig und kollegial lenkt. Auch die Kassenprüfer Hel-
mut  Bair und Claus Schmitt machen weiter. Schriftführe-
rin Sabine Fleming gab ihr Amt an Regine Weitmann ab.
Und neu ins Team kam auch Marco Fenzel, als Beisitzer
statt Wolfgang Bugert, der sich nach jahrzehntelanger
Mitwirkung in verschiedenen Vorstandsämtern nun rein
seinem Garten widmen kann.  

Heringsessen:
Unser traditionelles Heringsessen findet am 01.03.2017

(Aschermittwoch) um 18.00 Uhr in unserem Vereinsheim
in der Rudolf-Diesel-Straße statt. Da verschiedene Dinge
besorgt werden müssen, bitten wir um Anmeldung bis
zum 24.02.2017 bei einem der nachfolgend genannten
Ansprechpartner.
Mitgliederversammlung:
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
den 31.03.2017 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in
der Rudolf-Diesel-Straße statt.
Info & Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, Telefon: 06203/
794674 & Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, Telefon:
06203/13897

Jahreshauptversammlung 2017
Am Samstag, den 18.02.2017 fand die Jahreshauptver-
sammlung statt. Der 1. Vorsitzende, Hans-Jürgen Weiß-
ling, begrüßte die anwesenden Mitglieder, besonders die
Ehrenmitglieder Linde Ding, Christa Schrom, Karl Ding,
Helmut Schrom, Dietmar Egenberger und Karlheinz Köh-
ler.
In seinem Jahresrückblick ging der 1. Vorsitzende noch-
mals auf die verschiedenen Veranstaltungen unseres Ver-
eines über das Jahr 2016 ein. Die Liebhaber leckerer 
Backfische kommen teilweise von weit her, weil sie von
der Qualität der angebotenen Edelfische überzeugt sind.
Nachdem unser neuer Schatzmeister, Galin Haralambow,
den geordneten Kassenbericht verlesen hatte und sich
sehr bei unserem Steuerberater für die Unterstützung das
ganze Jahr über bedankte hatte, bescheinigte Revisor
Wolfgang Odenwald eine einwandfreie Kassenführung. Er
beantragte im Anschluß die Entlastung unseres Kassie-
rers, diese erfolgte ohne Gegenstimme. 
Sportwart Christian Herrmann berichtete von 12 verschie-
denen Veranstaltungen. Gefischt wurde an unterschied-
lichen Angelstellen von Kleingemünd bis zur Neckarspit-
ze. Schwergewicht lag auf unserer Hausstrecke vom
Krottenneckar bis zum früheren Festplatz. Motivierend für
die aktiven Angler war die Möglichkeit der Wertung von
Schwarzmeergrundeln, allerdings nicht bei allen angleri-
schen Einzelveranstaltungen.
Jugendleiter, Dieter Schläfer, berichtete von 8 Veranstal-
tungen unserer Anglerjugend und von der Begeisterung
der teilweise noch sehr kleinen Angler, die jeglicher Auf-
merksamkeit bedürfen. Er bedankte sich in seinem
Bericht für die Unterstützung durch aktive Angler und die
Eltern, die teilweise Fahrdienste verrichten.
Unser Ehrenmitglied, Dietmar Egenberger, nahm die Ent-
lastung der Gesamtvorstandschaft vor. Vorstand und Bei-
rat wurden ohne Gegenstimme entlastet. Weißling
bedankte sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit
dem Vorstandskollegen, Uli Ding, sowie mit allen Mitglie-
dern von Vorstand und Beirat.
Einladung zum „Tag des Neckars“ mit Neckaruferrei-
nigung
Am Samstag, den 11.03.2017 beginnen wir um 09.30 Uhr
am Anglerheim, Hauptstraße 2, zusammen mit Schülern,

Kleingärtnerverein Neckarhausen e.V.
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Eltern und Lehrern der Pestalozzi-Schule das Neckarufer
und das Neckarvorland von Müll und Unrat zu säubern.
Wir gehen davon aus, dass ähnlich wie im Vorjahr eine
große Anzahl von Helfern sich beim Anglerverein einfin-
den. Auch die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die Säuberungsaktion gibt es im Angler-
heim eine Stärkung für alle großen und kleinen Helfer-
/Helferinnen. 
Die Terminverlegung vom 04.03. auf den 11.03.2017 wur-
de nötig, weil der letzte Ferientag auf Samstag, den
04.03.2017 fällt.

Deutsche Meisterschaft für Fährtenhunde
Vom 24. bis 26.02.2017 findet in Edingen-Neckarhausen
die Deutsche Meisterschaft für Fährtenhunde des VDH
(Verband für das Deutsche Hundewesen) statt. Die Veran-
staltung richten die beiden Hundesportvereine der
Gemeinde, der HSV Edingen und der VfH Neckarhausen
gemeinsam aus. Es werden 27 Teilnehmer am Start sein,
die jeweils an zwei Tagen eine Fremdfährte von ca. 2000
Schritten mit 8 Schenkeln, 7  Winkeln, davon 2 spitze Win-
kel sowie 1 Bogen und 7 Gegenständen absuchen müs-
sen, wobei der Hund ein Zeitfenster von 45 Minuten für
seine Suche zur Verfügung hat. Die Fährte ist zu Beginn
der Sucharbeit des Hundes 3 Stunden alt und wird 30
Minuten zuvor von einer Verleitungsfährte gekreuzt, die
der Hund bei der Sucharbeit zu ignorieren hat. Also alles
andere als eine leichte Aufgabe, auch für die geschulten
Fährtenhunde. Unter den  Teilnehmern dieser Deutschen
Meisterschaft befindet sich somit auch die Crème de la
Crème der Fährtenspezialisten, wie das Weltmeister-
schaftsteam der letzten zwei Jahre.
Der Zeitplan sieht vor, dass am Freitag um 11.00 Uhr der
erste Hund mit der Sucharbeit beginnt, am Samstag und
am Sonntag um 10.00 Uhr. Abfahrt ins Fährtengelände ist
jeweils 30 Minuten zuvor ab Vereinsheim des HSV Edin-
gen. Es ist auch ein Lotsendienst eingerichtet, der ca.
stündlich oder auf Bedarf zwischen Vereinsheim und
Fährtengelände pendelt. Auskunft erteilt an den Veran-
staltungstagen das Team im Wettkampfbüro beim HSV
Vereinsheim. Die Siegerehrung ist für Sonntag, 16.15 Uhr
auf dem Übungsgelände des HSV Edingen geplant. Wir
bedanken uns bei allen Sponsoren, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben und wünschen allen
Teilnehmern viel Erfolg und eine schöne Zeit in unserer
Gemeinde. Aktuelle Infos über die Veranstaltung sowie
Bilder nach den Wettkampftagen gibt es hier:
https://vdhdmfh2017.wordpress.com/

Reha-Sport
Unsere nächsten Übungstermine: An Freitagen,
24.02.2017 und 03.03.2017, Hallengymnastik in der Edu-
ard-Schläfer-Halle, am Montag, 27.02.2017 (Rosenmon-
tag) entfallen Schwimmen und Wassergymnastik im Frei-

zeitbad. Am Freitag, 10.03.2017 steht wegen den Vorbe-
reitungsarbeiten einer Veranstaltung die Eduard-Schläfer-
Halle für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung. Die Hal-
lengymnastik wird verlegt in die DJK-Halle, Neckarstr. 45
im Ortsteil Neckarhausen. Der Beginn aller Übungstermi-
ne ist jeweils 19.00 Uhr.
Heringsessen am Aschermittwoch
Unser Heringsessen am Aschermittwoch im Friedrichs-
hof, Ortsteil Edingen beginnt um 12.00 Uhr.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, 24.03.2017 im
Nebenraum der Viktoria-Vereinsgaststätte können ab
sofort Vorschläge und Anregungen eingereicht werden.
Die Tagesordnung wird den Mitgliedern im Einladungs-
schreiben bekannt gegeben. Neben den üblichen Regula-
rien stehen Wahlen verschiedener Vorstandsaufgaben an.
Wer Interesse hat, sich an der Vorstandsarbeit zu beteili-
gen sollte sich alsbald melden.
Bankdaten prüfen
Die Mitgliedsbeiträge werden am 10.03.2017 per Sepa-
Lastschrift eingezogen. Sollten sich die Bankdaten geän-
dert haben (Wechsel der Bankverbindung, Auflösung des
Kontos, Änderung der Kontonummer durch Bankenfusion
u.a.m.) ist dies sofort dem Vorstand mitzuteilen (per e-
mail: gu-vater@t-online.de oder Telefon: 06203 5735).
Durch Rückbuchung der Bank entstehende Gebühren
müssen dem Mitglied belastet werden. Daher bitte unbe-
dingt Bescheid geben.

Termine:
18.03.2017: Frühjahrsinstandsetzung I / 25.03.2017:
Frühjahrsinstandsetzung II / 05.04.2017: Vorstandsitzung 
Homepage: www.tcgw-edingen.de

Auf schweren Bahnen in Rimbach gewinnt die Zweite
Nach Rimbach fahren wir immer gerne. Nicht weil wir dort
fast immer gut spielen, sondern weil wir uns dort sehr
wohl fühlen. Kommen wir zum Spiel. Obwohl die Mann-
schaft keine Bestleistungen spielen konnte, gab es einen
nie gefährdeten Sieg. Nach dem Spiel fuhren dann noch
einige nach Hemsbach um die erste Mannschaft zu unter-
stützen. Endergebnis: 1464:1568 für den SKC. Einzeler-
gebnisse: Karlheinz Tschoepe 376, Philipp Kusch 383, Kai
Luca Bassauer 404 und Jens Schwerz 405 Kegel.
Auch gegen den KC 25 Viernheim 3 gewinnt die Erste
Vom Tabellenstand her eigentlich eine leichte Aufgabe.
Jedes Spiel hat seine Eigenheiten und muss erst gewon-
nen werden. Durch die letzten Siege gestärkt, fuhren wir
mit breiter Brust nach Hemsbach. Heiko Reutemann und
Steffen Hambitzer gingen als Startpaar auf die Bahnen.
Während Steffen 30 Kegel abgeben musste, zeigte Heiko
eine Bestleistung mit 117 Kegel Vorsprung. Der Grund-
stein für einen Sieg war gelegt. Frank Bassauer und
Daniele Ridinger konnten den Vorsprung deutlich ausbau-
en. 144 Kegel Vorsprung vor dem letzten Durchgang soll-
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ten doch reichen. Aber Viernheim hatte einen Jürgen
Glahn, der mit 952 Kegel nur knapp hinter der Leistung
von Heiko Reutemann blieb. Patrik Beck und Volker Man-
ges gaben beide Kegel an die Gegner ab. Trotzdem wur-
de das Spiel, dann doch recht deutlich, mit 115 Kegel
gewonnen. Endergebnis: 5383:5498. Einzelergebnisse:
Daniele Ridinger 879, Steffen Hambitzer 903, Patrik Beck
917, Volker Manges 917, Frank Bassauer 925 und Heiko
Reutemann 957 Kegel.  
Faschingskegeln am Freitagabend.
Am Freitag treffen sich die SKC`ler zum kegeln mit ande-
ren Keglern auf den Bahnen in der Großsporthalle. Los
geht es um 19.00 Uhr.  
Die nächsten Spiele: 
Am Faschingswochenende sind beide Teams spielfrei.
Training: 
Wir trainieren donnerstags von 16.30 bis19 Uhr. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen

RSV-Radler auf bekannten Pfaden
Mittwochs waren nur zwei „Dunkelmänner“ mit Bikes
unterwegs und machten die Rohrhofer Seen unsicher,
aber samstags kamen immerhin acht Fahrer zusammen.
Da es noch immer recht frisch ist, kommen weder Hügel
noch Berge in Betracht und so ging es ab Plankstadt auf
bekannten Flurbereinigungswegen nach Walldorf, über
St. Leon an den Rheindamm und über Schwetzingen
zurück. Auch für Individualisten war Raum und so bog
einer bereits in Walldorf wieder ab Richtung Heimat, wäh-
rend ein anderer noch eine Extraschlaufe über Philipps-
burg dranhängte. Nach durchschnittlich 80 km waren alle
zufrieden mit diesem Wellnesstrip. So richtig in Schwung
kommen werden wir aber wohl erst, wenn das richtige
Rennradwetter kommt.
Info & Kontakt:
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Hallenturniere am vergangenen Wochenende
Unsere F Junioren blieben auch im 4. Turnier hintereinan-
der ungeschlagen. Beim Turnier in Ketsch holte die Mann-
schaft von Sascha Ihrig 3 Siege und 1 Remis. 3:0 gegen
FC Rot, 8:1 gegen Oftersheim, 2:2 gegen Eppelheim und
8:2 gegen den SV Rohrhof. Auch unsere Bambini waren
beim Spielfest der SpVgg Ketsch. Mit sage und schreibe
25:1 Toren in 28 Spielminuten und 4 gewonnenen Spielen,
haben sie sich in die Geschichtsbücher der SpVgg Ketsch
eingetragen. Unsere E 2 war beim Turnier des FC Ziegel-
hausen/Peterstal. Leider schafften die Jungs von Claus
Schmitt kein Sieg. Gegen die SG Oftersheim (0:2) und SG
HD Kirchheim (1:2) gab es knappe Niederlagen, lediglich
gegen BSC Mückenloch gelang ein 1:1 Remis.  Unsere
E1, ebenfalls in Ziegelhausen, erreichte nach einem 0:5

gegen Gartenstadt, 2:1 gegen Mauer und 2:0 gegen Rau-
enberg die Zwischenrunde, hier war dann allerdings nach
einem 1:1 gegen Mückenloch und 0:2 gegen Käfertal End-
station.
Testspielergebnisse
C Jugend – B Jugend 1:4; DJK/Fortuna I – SV Anatolia Bir-
kenau 1:1, D – SC RW Rheinau 1:2, B – TSG Hoffenheim
III 3:4, A – FV Hockenheim 3:3, C – VfB Gartenstadt 0:7,
FV Hofheim/Ried II – DJK/Fortuna 1:4. Die Spiele C – VfB
Rauenberg, FC Dossenheim – DJK/Fortuna I und TSG
Weinheim – A fanden alle nach Redaktionsschluss statt.
Die Ergebnisse geben wir im nächsten AMB bekannt.
Ausführliche Berichte…
…..ausführliche Berichte der einzelnen Turniere, bzw. der
Testspiele finden Sie auf unserer Homepage, auf unserer
Facebookseite und im donnerstags erscheinenden Ver-
einsMorgen im Mannheimer Morgen. 
Vorschau Testspiele/Turniere
Samstag, 25.02. 11.00 Uhr D – FV Brühl (Kunstrasenplatz
Neckarhausen), 13.00 Uhr SG Hohensachsen – A, 15.00
Uhr B – Phönix Mannheim (Sportzentrum Edingen); Sonn-
tag, 26.02. 14.00 Uhr DJK/Fortuna I – SG/TSV Hemsbach-
Sulzbach (Kunstrasenplatz Neckarhausen); Mittwoch,
01.03. 19.00 Uhr B – Fortuna Edingen PM (Sportzentrum
Edingen), 19.00 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – DJK/Fortuna
II. Unsere F1 und F2 sind am kommenden Wochenende
beim Turnier in Weinheim bei der TSG Lützelsachsen am
Start. Unsere E1 sind beim Turnier des SC Käfertal zu
Gast.

Einladung zur Vereinsjugendversammlung
Am Samstag, 04.03.2017, findet um 17.30 Uhr in der
Gaststätte "Zum Friedrichshof" in der Anna-Bender-Stra-
ße in Edingen unsere Vereinsjugendversammlung 2017
statt. Hierzu ergeht Einladung an alle Trainer / Betreuer der
„Fortuna“ in der Jugendabteilung der „SG DJK Fortuna“
sowie an alle Jugendspieler der SpVgg. Fortuna Edingen,
die das 14. Lebensjahr vollendet haben. Tagesordnung: 1.
Begrüßung; 2. Bericht der Jugendleitung; 3. Berichte Trai-
ner; 4. Kassenbericht 2016; 5. Entlastung; 6. Neuwahl; 7.
Termine Saison 2016 / 2017; 8. Verschiedenes.
Einladung zur Wahl des Ehrenrats
Gemäß § 14 der Satzung der SpVgg Fortuna Edingen sind
die Mitglieder des Ehrenrats alle 2 Jahre von den Ehren-
mitgliedern und Goldnadelträgern zu wählen. Der Ehren-
rat muss mindestens aus drei, und darf aus höchstens
fünf Mitgliedern bestehen, die selbst keine Ehrenmitglie-
der oder Goldnadelträger zu sein brauchen, jedoch Mit-
glied des Vereins und mit den Belangen des Vereins ver-
traut sein müssen. Die Wahl zum Ehrenrat findet im
Vereinsheim der Fortuna am Samstag, 11.03.2017 um
15.00 Uhr statt.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir alle
Mitglieder am Samstag, 18.03.2017 um 19.00 Uhr ins
Gasthaus „Zum Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25,
68535 Edingen) ein. Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2.
Totenehrung, 3. Verlesung des Protokoll der letztjährigen
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JHV, 4. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden, 5. Abtei-
lungsberichte, 6. Kassenbericht 7. Kassenprüfungsbe-
richt, 8. Aussprache zu den Berichten, 9. Geplante Fusion
mit der DJK Neckarhausen, 10. Entlastung, 11. Neuwah-
len, 12. Anträge, 13. Verschiedenes. Anträge sind schrift-
lich oder per E-Mail zu stellen und müssen fünf Tage vor
der Versammlung in Händen des 1. Vorsitzenden Udo
Döbele (Jahnstraße 7e, 68535 Edingen) sein.
Fortuna Edingen PM – PSG Kleiber Mannheim PM 2:1
Unsere PM gewann auch ihr zweites Testspiel. Die Tore für
die Fortuna erzielten Spielertrainer Dominik Gohlke und
Kapitän Axel Rieder. Nächstes Testspiel am Sonntag,
05.03.2017 gegen den VfR Mannheim. Spielbeginn im
Sportzentrum ist um 10:00 Uhr.

DJK trauert um Christa Bair
Die DJK-Neckarhausen trauert um ihr in der vergangen
Woche verstorbenes Mitglied Christa Bair. Unser Mitge-
fühl gilt den Hinterbliebenen. Wir werden ihr Andenken
stets in Ehren halten.
Fit und bewegt ins Alter – Fitness für Körper, Geist und
Seele
Aus- und Weiterbildung zu den Themen: Seniorengerech-
ter Sport, altersgerechte Tänze und Mentales Aktivierung-
straining (MAT) – eine Fortbildungsmaßnahme des DJK
Diözesanverbandes in Zusammenarbeit mit dem Alten-
werk – für engagierte Menschen, die Seniorengruppen
anleiten und motivieren möchten. Die Fortbildung findet
am Samstag, den 13.06.2017, von 10.00 bis 17.00 Uhr in
Villingen-Schwenningen statt (Kostenbeitrag 10,00 Euro).
Anmeldeschluss: 29.04.2017. Nähere Informationen 
und Ausschreibung bei Andreas Müller: a.mueller@djk-
neckarhausen.de oder 06203-14888.

1. Mannschaft: Unentschieden im Testspiel
Nachdem man bereits zur Halbzeit mit 2:0 Toren gegen
die Gäste vom ESC BW Mannheim zurücklag, reißten sich
unsere Mannen in der Halbzeitpause zusammen und
drehten das Spiel innerhalb kürzester Zeit auf 3:2. Den
Anschlusstreffer konnte sich der stark spielende Möbius
auf die Fahne schreiben, der einen Freistoß sehenswert
am Gästekeeper vorbei in die Maschen schob. Der einge-
wechselte Beining erzielte dann zwei Minuten später
direkt den Ausgleich zum 2:2. Wiederum vier Minuten
später war es Kulig, der den Ball zur 3:2 Führung einnetz-
te. In der Folge entwickelte sich ein offener Schlagab-
tausch. Die Viktoria war leider nicht in der Lage nun die
Partei ruhig zu Ende zuspielen. In der 70. Minute kassier-
te man das 3:3 aus einer Abseitsposition des gegneri-
schen Angreifers heraus. Nur zehn Minuten später war es
erneut Möbius, der sich aus 25 Metern ein Herz fasste und
schön ins lange Eck fulminant einschob. Aber auch diese
Führung brachte man nicht über die Zeit. Kurz vor Abpfiff

fing man sich noch das 4:4 durch einen Elfmeter ein.
2. Mannschaft: Überzeugender Sieg im Testspiel
Unsere Reserve spielte am vergangenen Sonntag gegen
die Privatmannschaft des PSV Mannheims und gewann
deutlich mit 5:0 Toren. Torschützen waren: O. Krawczyk
(2), Antos, Christoffel und Eisenhauer. Die Erwartungen
des Trainers Reiß wurden diesmal vollumfänglich umge-
setzt. Obwohl einige Akteure krankheitsbedingt passen
mussten, stand eine schlagkräftige Truppe auf dem Feld.
Rubrik „Erhalt des Vereinsgeländes“ auf Homepage 
Diese Rubrik dient in erster Linie dazu, Sie zu informieren
und das bisher Geschehene auf einem Punkt jederzeit
verfügbar zu machen. Denn nur wer alle Informationen
hat, kann sich ein objektives Bild der Gesamtsituation
machen. Wir werden daher diese Seite stets aktualisieren. 
Termine & Testspiele
Sa., 04.03.2017 FCV II – SV Rippenweiher um 12.30 Uhr,
ab 15.00 Uhr gemeinsamer Saunagang der 2. Mann-
schaft, ab 18.00 Uhr Sponsorentermin beim Bistro Azzur-
ro Im Hallenbad
Rundenbeginn
Die erste Mannschaft startet am 05.03.2017 beim SV 98
Schwetzingen II um 15.00 Uhr in das neue Jahr. Unsere
zweite Mannschaft beginnt eine Woche später am
12.03.2017 um 12.30 Uhr gegen Hochstätt Türkspor II die
Rückrunde.
Info & Kontakt
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Beitragseinzug
Liebe Mitglieder und Freunde des Turnvereins, bitte
berücksichtigen Sie nachfolgende Information betreffend
des Beitragseinzug am Mittwoch, 01.03.2017. Der Mit-
gliedsbeitrag wird zum 01.03. (jährliche und halbjährliche
Beitragszahlungsweise) und 01.09. (halbjährliche Bei-
tragszahlungsweise) eines jeden Kalenderjahres per
SEPA-Lastschrift eingezogen. Fallen genannte Tage nicht
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug des verein-
barten Betrages am unmittelbar darauf folgenden Bankar-
beitstag. Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turn-
verein 1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535
Edingen-Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903.
Als Mandatsreferenz dient die bisherige Mitgliedsnummer.
Besagte Mitgliedsnummer und künftige Mandatsreferenz
ist bereits langjähriger Bestandteil des Buchungstextes
von Beitragseinzügen und kann daher den Kontoauszü-
gen entnommen werden. Auf Anfrage wird Ihnen Ihre
Mandatsreferenz durch die Geschäftsstelle des TVE mit-
geteilt. Bei Fragen und Anliegen rund um die Themen Mit-
gliedschaft und Beitrag steht Ihnen die Geschäftsstelle
des Turnvereins 1890 Edingen e.V. gerne zur Verfügung.
Information erhalten Sie selbstverständlich auch auf unse-
rer Homepage.
Närrische Stunden beim TVE
Eine etwas andere närrische Zeit steht beim TVE an. Auf-
grund der großen Resonanz im letzten Jahr findet wieder
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am Faschingsdienstag, 28.02.2017, eine närrische Kin-
dersportstunde statt. Ab 14.33 Uhr werden in der Jahn-
halle „Spiel und Spaß“ zum Bewegen einladen.
Wir freuen uns schon heute, wenn viele (verkleidete) Kin-
der mit ihren Eltern den Weg zum Turnverein finden; der
Eintritt ist kostenfrei.
Sportstundenausfall am Faschingsdienstag 
Am Dienstag, 28.02.2017, steht die Jahnhalle allen „närri-
schen“ Kindern mit ihren Eltern zur Verfügung; somit ent-
fallen an diesem Nachmittag und Abend alle Sportstun-
den in der Jahnhalle. 
Unabhängig davon sind die Gruppen „Aikido“ und „Aero-
bic“ im Spiegelsaal bzw. Fitnessraum aktiv; „Trivital“ fin-
det nicht statt.
Gesundheitssportgruppe „Beckenboden-Gymnastik“
für Frauen
Der TVE bietet wieder einen Beckenbodenkurs an (Min-
destteilnehmerzahl  acht Personen). 
Inhalt des Kurses ist gezieltes Training der unsichtbaren, im
Körperinneren verborgenen Muskulatur des Beckenbo-
dens. Kursbeginn: Dienstag, 14.03.2017. Kursdaten:
jeweils dienstags, 18.00 bis 19.20 Uhr, Spiegelsaal der
Jahnhalle (Hauptstraße 4); 10x je ca. 75 Minuten, Kursdau-
er: 14.03. bis 23.05.2017; Gebühr: 25,00 Euro TVE-Mitglie-
der bzw. 75,00 Euro Nichtmitglieder; maximale Teilnehmer-
zahl: 12; Leiterin: Jutta Elsner (Präventions-Übungsleiterin). 
Angesprochen sind für diesen Kurs Frauen, die unter Har-
ninkontinenz (Beckenbodenschwäche) oder sogar Stuh-
linkontinenz leiden oder vorbeugend ihre Beckenboden-
muskulatur kräftigen wollen. 
Nähere Auskunft bei der TVE-Geschäftsstelle bzw. bei
Kursleiterin Jutta Elsner, Telefon: 06203/82865. 
Abt. AIKIDO – Anfängerkurs!!!
Die Aikido-Abteilung des TV Edingen bietet vom 07.03.
bis 16.05.2017 einen Anfängerkurs an und lädt alle Inter-
essierte hierzu herzlich ein. Der Aikido-Anfängerkurs ist
immer dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr und umfasst ins-
gesamt 8 Abende. Er findet im Fitnessraum in der Jahn-
turnhalle des TVE statt. Der Kurs wird jeweils von zwei
Trainern der Aikido-Abteilung geleitet und bietet die Mög-
lichkeit, einen ersten Einblick in die Welt der japanischen
Kampfkunst zu erhalten. Neben dem Aikido wird auch
Daitoryu Aiki Jujutstu und Shinki Toho (Schwertkampf)
nähergebracht. Die Kursgebühr beträgt 40,00 Euro; für
TVE-Mitglieder ist das Angebot kostenlos. Um eine Konti-
nuität des Trainings zu gewährleisten, bitten wir die Teil-
nehmerInnen, sich nach dem ersten Abend verbindlich
anzumelden. Die Kursgebühr wird per Lastschrifteinzug
erhoben.
Kontakt: danijel.rolli@gmx.de; weitere Informationen:
www.shinkidojo-edingen.de
Neues Angebot: Training für Kinder und Jugendliche
Auch für die Kinder und Jugendlichen gibt es eine Neue-
rung. Ab sofort gibt es zwei Trainingseinheiten pro Woche.
Jörg Heitzler leitet die Gruppe „Kinder bis 11 Jahre“
(dienstags, 17.30 bis 19.00 Uhr); Enzio Ermarth ist der
Übungsleiter für die Jugendlichen ab 12 Jahren (donners-
tags, 17.30 bis 19.00 Uhr). Hierbei stehen die Förderung
von motorischen, sozialen und geistigen Fähigkeiten und
Fertigkeiten im Vordergrund; Ausdauer, Geschicklichkeit,
Kraft und Beweglichkeit werden im Training meist spiele-
risch geschult.

Die aikidotypischen Halte,- Wurf,- und Falltechniken wer-
den zunächst vereinfacht und in kleinen Schritten alters-
gerecht vermittelt und mit einem Partner geübt.
Abteilung Handball: Kurze Handballpause!
Die närrischen Tage wirken sich auch auf das Spielpro-
gramm der „Haie“- und SG EF-Teams aus. Am Fast-
nachtswochenende 25. und 26.02.2017 sind alle Mann-
schaften spielfrei. 
Nächster Spieltag am 5. März 
Sonntag, 05.03.2017 10.00 Uhr: AH-Spieltag in Erbach;
Gegner ist die SpVgg. Ilvesheim; 11.10 Uhr: wE Aufbau-
runde in Ketsch; 14.30 Uhr: Kreisliga-Männer TV Groß-
sachsen III – TVE. 
Alles rund um die „Edinger Handball“
Auf der offiziellen Facebook-Seite der „Edinger Haie“ fin-
det man die aktuellsten News rund um die TVE-Handbal-
ler - https://de-de.facebook.com/TV-1890-Edingen-eV-
Handball.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Kindermaskenball
Am Dienstag, den 28.02.2017 um14.59 Uhr findet der tra-
ditionelle Kindermaskenball des Turnvereins in der TV-
Turnhalle, Porschestraße statt. Hierzu sind alle Kinder mit
Angehörigen recht herzlich eingeladen. Wie schon seit
Jahrzehnten, ist die Attraktion der Veranstaltung, der
Besuch des KV Kummetstolle. In diesem Jahr bringt der
Elferrat die Prinzessin Helena I. von der närrischen Schlä-
fer-Dynastie  und die jüngste Garde, die Konfettis mit. Es
spielt Ralf Zaborosch. Der Eintritt beträgt 2,50 Euro.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:

(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße

(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(6) Hedrich, Jan, St.-Martin-Str. 7, Tel. 8 33 79
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Stang, Zabernerstr. 9,  Tel. 06 21/47 36 09  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstr. 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Helm, Aljoscha, Rathausstr. 23, Tel. 8 53 35
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstr. 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastr. 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ding, Jonas, Bismarckstr. 4, Tel. 9 57 46 79
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Str. 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Didwißus, Robin, Mühlhauser Winkel 5, Tel. 06 21- 47 75 55
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Rieth Nico, Johann-Gutenberg-Str. 26, Tel. 1 5714
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

(18) Trombetta, Francesca, Seckenheimer Straße 2a, Tel. 79 47 26
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Johnson, Taegan, Amselweg 14, Tel. 8 40 75 64
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstr. 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 20,- € Digital- Aus-
gabe – 36,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 30,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 20,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 36,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich

● 30,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 20,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 36,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Großen Trost durfte ich und meine Familie erfahren, dass so viele Menschen in
Wort und Schrift, mit Geldspenden und mit der Teilnahme an der Trauerfeier am
Tod unserer lieben Entschlafenen

Christa Bair
ihre Anteilnahme und Verbundenheit gezeigt haben. Wir sind dankbar, dass 
Christa hier am Ort so beliebt war.

Unser besonderer Dank gilt:
Pfarrer Markus Miles, der sich im Vorbereitungsgespräch viel Zeit nahm, für die
tröstende und liebevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Bernhard Schläfer, für den würdigen und freundschaftlichen Nachruf des GV
Germania 1897 Neckarhausen.
Dem Krankenhausteam der Station 14-2 im Klinikum Mannheim für die gebote-
ne Möglichkeit, dass wir Christa in den letzten Tagen am Krankenbett beistehen
und uns verabschieden konnten.
Den Kegelschwestern der Fröhlichen Zwölf für ihre Unterstützung.
Dem Bestattungsinstitut Stock für die mitfühlende Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Helmut Bair

Falls der Tod gleichsam ein Auswandern ist
von hier an einen anderen Ort,
und wenn es war ist, was man sagt,
dass alle die gestorben sind sich dort befinden,
welch ein größeres Glück gäbe es wohl als dieses?

Sokrates 469 - 399 v. Chr.

Irene Reinle
geb. Braun

* 01.05.1930    † 14.02.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Patentöchter

Sybille und Klaus mit Nina

Alexandra und Karlheinz

Dein Schwager Hannes mit Familie

Traueradresse:
Sybille Stiefvater
Edingen, Anna-Bender-Straße 10

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis
statt.

Hans Falter
Menschen treten in unser Leben

und begleiten uns eine Weile.
Einige bleiben für immer,

denn sie hinterlassen 
Spuren in unseren Herzen.

Wir danken für die Anteilnahme.

Christa Falter

mit Familie

Edingen, im Februar 2017

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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Am 2. Februar 2017 ist unser Vater, Schwiegervater,
Großvater, Urgroßvater und Onkel

Helmut Schrader
im Alter von 93 Jahren friedlich eingeschlafen.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Rosemarie Schrader

Edingen, im Februar 2017

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 24. Februar 2017, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Edingen statt.
Kondolenzliste liegt auf.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung Gnade.

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist unser guter Vater,
Schwiegervater und Bruder für immer eingeschlafen.
Nun ist er wieder bei seiner geliebten Frau.

Walter Zachler
* 16.07.1922       † 18.02.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Inge und Rainer Ludat

Ellen und Walter Schien

Josef und Inge Zachler

und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag den 24. Februar 2017 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Neckarhausen statt.
Kondolenzliste liegt auf.

4 neue Reifen Michelin Energy Saver
205/55 R 16 91V · Preis 210,- € – VHB

Telefon 0171/2917051

Putzhilfe
für 2 Std. wöchentlich nach Edingen

gesucht. Telefon 82883

Frau mittleren Alters von Mo. - Fr. 
11-13 Uhr zum Essen ausfahren mit

eigenem PKW gesucht.
Telefon 82883
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Jubiläum am 27.02.2017 zur

Steinernen Hochzeit – 67,5. Hochzeitstag

Liebe Mama und Papa

„Steinerne Hochzeit“:
Ihr habt wirklich steinern zusammengehalten

all die Jahre.

Solange Ihr beide einander habt, 

ist die Welt in Ordnung - egal, was passiert.

Ihr haltet immer zusammen

und seit stets füreinander 

da, auch wenn das Leben

manchmal nicht immer

nur Gutes mit Euch im 

Schilde führt.

So viele Jahre geht Ihr

nun              gemeinsam durchs Leben, 

ganz nebenbei habt Ihr es

auch noch geschafft, uns

glücklich aufwachsen

zu lassen.

Das ist heute noch so wie vor 

67,5 Jahren, und es ist einfach schön!

Wir wünschen Euch, dass Ihr noch viele schöne 
gemeinsame Jahre miteinander verbringt.

Herzlichen Glückwunsch! Gottes Segen zu 
Eurem Hochzeitstag und danke für alles!

Eure Töchter Ursula, Barbara und Ingrid

mit Familie

Garage in Edingen, Neckarhausen
oder Neu-Edingen 
zu mieten gesucht.

Angebote an Telefon 06203/890590

Alleinstehender Mann, mittleren Alters, berufstätig, sucht 
günstige 1 - ZKB-Wohnung, unmöbliert in Neckarhausen zur
Miete. Keine Souterrainwohnung.

Kontakt: Telefon 06203-699263

Suche zuverlässige, deutschsprachige Betreuungshilfe für
Haushalt und leichte Pflegeaufgaben bei älterem Ehepaar für 
8-10 Stunden pro Woche. Möglich auch als Mieter für eine vor-
handene 2 ZKB-Wohnung im Haus.        Telefon 0151-55010606

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17

Telefon 06203-14208

Am Sonntag 26. Februar

Paprikagulasch
mit Nudel

Am Mittwoch 01. März

Heringsessen
schon ab 11.30 Uhr

Bitte um Anmeldung!

• Hausmeisterservice • Dienstleistungen
• Gebäudereinigung • Pflege der Außenanlagen

• Malerarbeiten • Garagensanierungen etc.

Fa. M. Baier · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203-954786 · Mobil: 0152-07151556
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

PS-Fahrschule

Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de

Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de

seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.

Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:

Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83
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Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

www.martinello-killguss.de
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www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de

Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Wir tun was für Sie!

• Planung und Gestaltung 

der Garten- und Außenanlagen

• Pflaster – Naturstein – Plattenbelag

• Teichbau – Rollrasen • Bepflanzung – Pflege

Baumfäll- und Schneidearbeiten – Zaunanlagen

• Beregnungs- und Bewässerungsanlagen


